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Ein langes 6 seitiges …Vorwort 
 

Besonderer Dank, gilt vorab der 
Landesregierung, dem Justizminister 
Thomas Kutschaty in NRW und der 
Hannelore Kraft, die um diese Fälle wissen 
und nichts tun, das ignorieren. 
 
Diese wollen sich profilieren und das große Rad in der Bundespolitik 
drehen, aber für den einfachen Bürger bleibt keine Zeit. 
 
1. deutsche, aber unlimitierte Ausgabe zu kriminellen Angelegenheiten 
verschiedener Personen, die durch die gesamte Justiz in Münster und 
Hamm, NRW gedeckt werden.  
 
Die Übersetzung ins dänische behalte ich mir vor. Und ich versuche durch 
dieses Buch auch weitere Menschen in und um Münster vor Schaden zu 
bewahren. Durch meine kriminelle Schwester oder auch die unfähige 
Justiz. Man kann andere nur durch Öffentlichkeit schützen und warnen. In 
weiteren Auflagen wird der Sachstand entsprechend korrigiert. Je nach 
Verfahren. 
 
Freie nicht im Handel erhältliche Ausgabe auch zum Schutze anderer 
Personen in Münster und Hamm, oder in NRW, die der Willkür dieser 
Justiz ausgesetzt waren, sind oder ( hoffentlich nicht mehr ) werden. 
 
Ein „Roman“ über das willkürliche Agieren und massiven Rechtsbruch der 
Justiz in Münster und Hamm vorbei an Landes- Bundes- Europa und 
dänischem Recht. 
 
Ich denke hier nicht, oder ahne etwas, das sind alles Vorkommnisse die 
allesamt belegbar sind ! Ich verdächtige keinen, ich beweise ! Diese 
Vorkommnisse sind Realität, man versucht aber diese zu unterdrücken ! 
 
Nicht involvierte Personen werden unkenntlich gemacht. 
 
Man verpaßte mir mehrere Ordnungsgelder, man bedroht mich sogar mit 
Haft !!!, weil man die Wahrheit unterdrücken will. Ich lasse mich aber nicht 
mundtot machen . 
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Lieber Leser in Münster, urteilen Sie nicht vorschnell, sondern bedenken 
Sie, daß auch Sie in diese Situation geraten können. Das Rechts- und 
Justizsystem in Münster und, oder Hamm basiert auf reiner Willkür oder 
was würden Sie sagen, wenn Sie vorverurteilt werden, in der Hinsicht, 
daß ein Richter beim LG Münster nach einer Verhandlung tönt “… wenn 
ich jemals wieder was über Frau XXX oder Frau YYYY lese, waren, sind 
Sie das“ – hier Originalwortlaut des Richters. Zeugen dafür gibt es ! 
 
Ich bin seit 2004 mit Familie nach Dänemark. 2009 hatte meine Mutter 
einen Schlaganfall. Ab da habe ich Dinge entdeckt, die man nur als 
kriminell bezeichnen kann. Das Duett Heinz und Britta von Ozenski. 
 
Nach Aufdeckung aller dieser Sachen versuchte man und versucht es 
noch immer, unsere Existenz in DK zu zerstören. Auch meine Firma 
Jyskpedel.dk. Britta von Ozenski nahm sich dann als Anwältin eine 
ebenso kriminelle Person, Dr. Andrea Bockey, Münster  
 
Und da haben wir mehrfachen Prozeßbetrug in Berlin und Münster und 
Beihilfe zur Abgabe falscher eidesstattlicher Versicherung. Gedeckelt 
wurde das Ganze dann von der Justiz, Richtern und Staatsanwälten in 
Münster und Hamm 
 
Hier ein „abgehalfterter Richter beim LG Münster, NIEBAUM, der von 
Internet soviel Ahnung hat wie ich vom Tontauben schießen. ( Hab keine 
Ahnung davon ) Hier Rechtsprechung ala Cart wie vor 70 Jahren !! Urteile 
werden schon für die Zukunft gesprochen. 
 
Dann noch ein Richter Dr. Yuan, der nicht lesen kann oder will und auch 
keine Zeugen lädt, der anscheinend auch der Meinung ist, seine 
„Kollegen“ schützen zu müssen, egal welches „Unrecht“ gesprochen 
wurde. Und der meint auch die Weißheit mit Löffeln gefressen zu haben. 
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Gerade reinbekommen, 02.11.2015, nach 9 !!! Wochen Strafbefehl, die 
Strafanzeige gegen meine Schwester ? 1,5 Jahre nichts ! …wird 
absichtlich verschleppt ! 
 

 
Selbiger Richter vertritt die Auffassung der gute Ruf von Straftätern 
müsse geschützt werden ! Bananenrepublik ? Absatz 6 und 8 
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Dieses „Urteil“ wurde mir heute am 10.11.2015 über die Justiz in Münster 
über das dänische Justizministerium zugestellt. Morgens um 7.00 Uhr. 
Das schlägt dem Faß den Boden aus.  
 
Sowie ein 32 jähriger Richter auf Probe Tilmann Vaerst, der sich mit einer 
„Praktikantin“ der Staatsanwaltschaft erdreist, mich, krebskrank und 
verhandlungsunfähig sowie ohne Anklageschrift , zu verurteilen. Vorbei an 
allen auch denkbaren Gesetzen ! Europa, Landes, Bundesrecht. 
 
Wer den Wahrheitsgehalt z.B.in Angelegenheit Wittelsbacher Str. 
überprüfen möchte, tue das bei meinem RA Platt, der meine Schwester 
schon jahrelang kannte und auch gegen sie Namens und Vollmachts der 
WEG Wittelsbacher Straße in Berlin wegen diverser Dinge vorgehen 
mußte. RA Platt vertritt mich nun schon seit mehreren Jahren. 
 
Wehrte Richterschaft wie Richter Niebaum: Wissen Sie was eine IP 
Adresse ist ? Ein Frame ? Ein Server oder gar ein Router, BoD ??? 
 
Herren Dr Yuen und Vaerst, kommen Sie erst mal in mein Alter ! Ich habe 
runde 20 Jahre mehr Lebenserfahrung. Sollten Sie diese 
Lebenserfahrung haben, können wie gerne miteinander sprechen. Aber 
urteilen Sie nicht über mich, ohne mich jemals gesehen geschweige denn 
gesprochen zu haben. Dazu fehlt Ihnen der Mut ! Eins Studium sagt nicht 
alles. 
 
Klare Worte für klare Tatsachen Sie sind auch nur kriminell, werte 
Herren, nur um zu vertuschen und den, die „Kollegen“ zu schützen. 
Scheint so ein Herdentrieb zu sein in der Justiz in Münster. 
 
Sollte wieder mal ein Verfahren anstehen, werde ich nur noch mit 
Prozeßbeobachtern kommen ! Kontakte nach NRW und Münster sind 
geknüpft ! Oder schauen Sie mal dort ! 
 
http://www.justizalltag-justizskandale.info/?cat=6 
 
Es kann nicht angehen, daß Richter ohne Fachausbildung über sämtliche 
Gegebenheiten des Lebens urteilen ohne davon Ahnung zu haben. Und 
eine wirksame Kontrolle zu Urteilen fehlt, außer die bekannten 
Rechtsmittel, die meistens auch keinen Erfolg versprechen, weil ein 
Richter dem anderen nicht in die Pfanne hauen will, dem einen Fehler 
nachweisen will. Eine Krähe hakt der anderen kein Auge aus. Besonders 
in NRW, Münster 
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Es wird versucht unter dem Deckmantel „Recht und Gesetz“ in Münster 
unsere Existenz zu vernichten. Das seit mehreren Jahren ! 
Recht gibt es in Münster nicht ! Nachweislich ! Und Gesetze werden 
ignoriert. Das hat auch nichts mehr mit der Unabhängigkeit der 
Richterschaft zu tun.  
 
Es betrifft nicht nur mich, Carsten von Ozenski, sondern auch meine 
Familie mit Anja, Claas und Nils von Ozenski. 
 
Ein guter RA ( und davon gibt’s nur halbwegs einen in Münster ) und Geld 
bringt auch nichts, wenn eine Justiz nicht objektiv urteilt. Da können Sie 
Beweise haben, Zeugen, egal was. In Münster steht ein Richter über 
allem und jedem. Man ignoriert ja selbst Urteile aus anderen 
Bundesländern, hier Berlin. 
 
Sind Sie auch in dieser Situation ? Einsprüche, Schreibereien bringen 
nichts, rein gar nichts, weil alles in Münster und Hamm abgeschmettert 
wird !!! Gehen Sie an die Öffentlichkeit ! Ich habe lange gebraucht, um 
hinter das System der sogenannten Justiz in Münster zu kommen. Nun ist 
der Knoten geplatzt…Nicht unerwähnt soll bleiben, daß ich mit meinem 
RA versucht habe über die Jahre eine gütlich Einigung zu erzielen. Man 
hat sich dem immer wieder verweigert 
 
FRAGEN ??? oder ein weiteres Exemplar ??? Ich bitte ausdrücklich um 
Weitergabe, wenn Sie dieses Exemplar gelesen haben. Es können 
natürlich bei Drucklegung Änderungen der Situation eingetreten sein, 
diese werden in nächster Ausgabe berücksichtigt. 
 
Es bringt auch gar nichts, hier zu schreiben Frau X und Y. Herr P. und R. 
Es müssen Ross und Reiter genannt werde, damit man weiß an wen man 
gerät. Ausdrücklich kann ich alle Dinge belegen und beweisen !! 
 
Ich erwarte von einem Richter einen „Angeklagten“ auch persönlich zu 
vernehmen, Herr Dr. Yuen ! Zudem hat er über genügend 
„Lebenserfahrung“ , aber auch „Sachkenntnis“ zu verfügen. Und nicht 
Recht zu sprechen, frisch von der Uni kommend ! Oder ohne Erfahrung in 
dieser Materie. Ich erlaube mir zu sagen, das ich über genügend 
Lebenserfahrung verfüge ! Was aber nicht heißt, daß ich weiterhin nicht 
lernfähig bin. Ich habe mit 13 angefangen zu arbeiten ! Kann das ein Herr 
Dr. Yuen oder Vaerst von sich behaupten ? Ich glaube nicht. Ich habe 40 
Jahre Arbeit und Lebenserfahrung auf dem Buckel. 
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Vielleicht sollte man auch mal die Beweggründe für verschiedenes 
Handeln ergründen und nicht einfach draufhauen. Aber genau das ist 
eben Lebenserfahrung ! 
 
Es ist schon erstaunlich, daß man in Berlin sämtliche Ungereimtheiten, 
Straftaten bemerkt hat, entsprechend auch Urteile spricht und Münster 
sich in Ihrer Vollkommen- und Unfehlbarkeit sich darüber hinwegsetzt. 
 
Nachweislich werde ich immer noch durch meine Schwester betrogen. 
Und immer noch macht man in Münster die Augen zu, immer wieder ! 
 
Ich, bzw. wir als Familie lassen uns das, was wir uns aufgebaut haben in 
Dänemark nicht kaputt machen. Weder durch meine Schwester noch 
durch die Justiz in Münster – ohne wenn und aber !! 
 
Da wird irgend jemand auf den Trichter kommen und sagen, das kannst 
Du doch so nicht schreiben. Doch, kann ich ! Man verurteilt mich ja auch 
durch geduldeten Prozeßbetrug und obwohl ich krank war. Ist das 
rechtens ? 
 
Nun, lieber Leser, beantworten Sie sich selbst die Frage, warum sollte ich 
nach 5 / 6 Jahren Streitigkeiten aus Dänemark herausbrechen, wo wir hier 
zu 100% ein intaktes Leben hatte. Großangelegter Betrug, gegen Dritte, 
mich, meine Familie gehört strafverfolgt. Es gehört nicht strafverfolgt 
derjenige, der das aufdeckt.  
 
Bis zur Drucklegung enthält mir meine Schwester 17.000 € runde 130.000 
Kronen aus dem Erbe meiner Mutter vor. Ohne Rechtsgrundlage ! 2 
Verfahren mit 50.000 € runde 400.000 Kronen liegen beim Kammergericht 
Berlin… 
 
 
November 2015, Carsten von Ozenski, von-ozenski@bbsyd.dk 
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Etwas über mich 
 

Ich bin jetzt 53 geworden. In 2. Ehe seit 17 Jahren verheiratet. Ich hab 20 
Jahre gesoffen, aber das auch vor 18 Jahren aufgegeben. Ohne einen 
Einzigen Zwischenfall. Ich bin nur Mann, Ehemann und Vater, sicher auch 
mit Fehlern. Das ist so Und ich urteile nicht über andere Menschen, die 
ich nicht kenne. Das machen aber andere, ohne mich zu kennen. Ich 
schreibe hier nicht über Betrug, in Hinsicht 10 km mehr zur Arbeit 
angegeben oder ähnliches… Ich schreibe über massiven Betrug. Meine 
Frau und ich haben uns vor über 11 Jahren einen Lebenstraum erfüllt. 
Wohnen, leben und arbeiten in Dänemark. Vorbereitungszeit mit 
Sprachkursen. 2 Jahre. Das will man zerstören. Ich habe meine Fehler im 
Leben gemacht, werde sicher weitere machen, aber versuchen diese zu 
korrigieren. Ich bin gelernter Drucker und Kaufmann für das 
Grundstückswesen. 
 
Ich habe 2003 eine Bürgermeisterkandidatur in Wesselburen gehabt. Da 
habe ich viel gelernt. Politik usw. Und darauf bin ich stolz ! - Siehe auch 
am Ende des Buches. Diesen habe ich alleine finanziert und durchgeführt. 
Sicher mit Hilfe der Familie, aber ohne Dritte. Kein Wahlkampfteam oder 
finanzielle Unterstützung vor Ort.  
 
Wir wollen nur unser Recht und unser Leben hier in DK zurück. 
 
Ich habe mir in fast 12 Jahren Dänemark nichts, aber auch gar nichts zu 
schulden kommen lassen ! Nicht mal ein Ticket für Falschparken und 
genieße Vertrauen in unserer 700 Seelen Gemeinde. Bin dort in 2 
Vorständen der örtlichen Institutionen. Sollte ich hier auf den Trichter 
kommen, jemand auch nur um 50 Öre bescheißen zu wollen, dann war es 
das Aus für uns.  
 
Was eine ganz gefährliche Mischung ist, ist der Umstand der Kriminalität 
gepaart mit psychopathischen Eigenschaften. Darauf werden aber 
angehende Juristen nicht geschult. Oben genannte haben die 
Eigenschaft, Ihr Umfeld ganz geschickt um den Finger wickeln zu können. 
Das bemerkt keiner. Ich brauchte dafür auch lange. Siehe auch am Ende 
des Buches, Buchvorschläge. 
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Youtube: 
 
Ein Rechtsanwalt in Ruhestand packt aus, wie 
Recht wirklich in Deutschland funktioniert! 
 
Ich hatte Vertrauen zu meiner Schwester. Sie war meine Trauzeugin und 
war 2005 und 2008 auch in Dänemark. Das diese mich und meine Familie 
so hintergeht, hätte ich nie gedacht. Eine erste Ehe hat mich nicht 
geschafft, fast 20 Jahre „Suff“ auch nicht, nicht mal der diagnostizierte 
Krebs – soll ich mich durch eine auch kriminelle Justiz in die Knie zwingen 
lassen ?  
 
 
 

NIEMALS ! 
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Und nun lesen Sie, aber bitte alles, nicht nur überfliegen, erst 

dann erkennen Sie die Zusammenhänge 
 
Britta von Ozenski, falls Du der Meinung bist ich lasse ich von Dir in 
weitere Verfahren ziehen, hast Du Dich getäuscht ! Wenn Du, wie unser 
Vater Gott und die Welt verklagen willst und auch betrügen mußt, such Dir 
einen anderen. Unser Vater hat 40 Jahre gegen, was weiß ich geklagt. Ich 
mache das nicht mit. 6 Jahre sind genug. Und wenn der liebe Gott an die 
Tür klopft, zieh ich die Reißleine. Was die Menschen dann über diese 
Dokumentation denken, ich muß das nicht erklären ! Das ist Deine 
Aufgabe und vielleicht durchschauen deine Mitmenschen dieses Spiel, 
was gar kein Spiel mehr ist ! 
 
Und was überhaupt nicht gut war im Laufe der Jahre: 
Du hast mich angegriffen, 
Anja wurde angegriffen - … gegebenenfalls verklagen wir auch Ihre Frau 
in Dänemark 
Meine Kinder wurden beklaut, deine Nichtmehr ( Neffen ) 
Und nun versuchst Du Dich an jyskpedel.dk 
 
Grund dieser Darstellung ist die Tatsache, daß meine Schwester und Ihre 
Anwältin jahrelang Prozeßbetrug begangen haben, mich und meine 
Familie drangsalieren, eine, bzw. mehrere falsche eidesstattliche 
Versicherung(en) abgegeben haben und die Justiz hier das AG, das LG 
Münster und die Staatsanwaltschaft Münster dieses wissentlich decken 
und nachweisbare Straftaten nicht verfolgen. Mich erklärt man als Opfer 
zum Täter. Ich erläutere das in diesem Buch auf runden 160 Seiten, samt 
Beweisen !! Und was ich gar nicht gut abkann, ist wenn man, meine Frau 
erpreßt ( Entweder Sie geben der Klage in Deutschland statt oder wir 
verklagen auch Ihre Frau in Dänemark ) und meine Kinder beklaut !!! Das 
ist ein NO GO ( Anmerkung des Redakteurs; meine Frau hat nichts im 
Geringsten mit den Erbstreitigkeiten zu tun !! )  
 
Britta, das was Du zerstört hast in Deinem Leben, unserem Leben, wegen 
Geld, ist nie, und ich schreibe auch NIE wieder zu reparieren.  
 
Wie war das mit unserem Vater der über Jahrzehnte Gott und die Welt 
verklagte, ohne daß dieses jemand wollte ? 
 
Wie war es denn bei seiner BEERDIGUNG ? Kein Aas war da ! Man hat 
ihn ja am liebsten von hinten gesehen. 
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Nicht mal seine Brüder sind gekommen, weil die sich von ihm 
abgewendet haben, nachdem er einem das Konto leergeräumt hat !!! 
 
Was wird Dir bleiben am Lebensende ?  
 
Du wirst genauso enden wie unser Vater, wenn Deine Umwelt dieses hier 
zu lesen bekommt. Da fällt dann die Maske. 
 
Er meinte ja auch immer die Hausverwaltungen verklagen zu müssen. 
Nur diese verwalten für eine Eigentümergemeinschaft. Und nicht jeder 
Eigentümer ist reich. Und jedesmal Sonderumlagen fahren wegen 
Gerichtskosten, das hat er nie bedacht. 
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Damit ist jetzt Schluß ! Ihr kriminelles korruptes Pack ! 
 

Und ich lasse mich nicht wie ein Ochse mit Nasenring 
durch die Manege führen !!!! Das könnt ihr ab heute 

vergessen. 
 

Die Zeit zum Zurückschlagen ist jetzt gekommen. ! 
 
Und: 
 
Ich bin Krebskrank !  Wie lange ich lebe, weiß allein der Liebe 
Gott, aber vorher wird aufgeräumt !!! Die Justiz, aber auch meine 
kriminelle Schwester und Ihre Anwältin nehmen darauf kein Rücksicht. 
Man hat uns in Dänemark bis aufs Messer, bis zum Verlust unserer 
Existenz angegriffen ! Man hat meine Familie bedroht, meine Kinder 
beklaut, wollte uns unserer Existenz berauben, die wir uns in 11 Jahren 
aufgebaut haben. In Kürze wird mich vermutlich Chemo erreichen, die 
Amputation des Fingers und dann schauen wir mal. Meine Mutter, die nen 
Schlaganfall hatte ( die man auch beschissen hat, meine Schwester als 
Betreuerin !! ) und mein Bruder der 2010 tot umfiel waren 
handlungsunfähig. Bevor ich das bin, geht das an die Öffentlichkeit. Das 
hier ist erst der Anfang !!!! Und ich hole mir HILFE von der Justiz in 
Dänemark !!! Es ist das letzte kranke Menschen, jetzt auch mich zu 
drangsalieren und / oder zu beklauen, zu betrügen !! Der eigenen Mutter, 
die „handlungsunfähig“ war und im Rollstuhl saß, ne Eigentumswohnung 
mit dem anderen Betreuer für Vermögen für billiges Geld  abzuluchsen. 
Das ist widerlich und ekelhaft !!! Aber wer im Leben kein Gewissen und 
Anstand, noch nicht mal der eigen Mutter gegenüber hat, was soll man 
erwarten ! Klar und deutlich halte ich meine Schwester für eine 
Psychopathin ! Ich habe mich monatelang jetzt mit dem Thema 
„Psychopathie“ beschäftigt, beschäftigen müssen. Ausschlaggebend war 
die folgende Sache: Auf dem Konto meiner verstorbenen Mutter befanden 
sich 150.000 € Mein Anteil 75.000 € !!! Meine Schwester verweigerte 
vehement die Auszahlung meiner 75.000 € . Da kam mir der Gedanke, 
warum schädigt diese sich selbst ??? Das ist nicht normal !!! Das ist 
psychopathisch !! 
 
Man hat Leute nachweislich in Berlin betrogen ! Alle Anzeigen: Die 
Staatsanwaltschaft Münster zu jeder Anzeige: EINGESTELLT, ist ja 
normal. 
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Bis dato, seit 11.2014, werde ich jeden Monat um mir zustehende Mieten, 
in Höhe von ca. 100 € einer ETW in Berlin betrogen. Die 
Staatsanwaltschaft Münster zu einer Anzeige: EINGESTELLT, ist ja 
normal. Den Hausrat meiner Mutter aus dem Pflegeheim hat meine 
Schwester unterschlagen !! Ich bin nach Erbschein Erbe zu 50%. Die 
Staatsanwaltschaft Münster zu einer Anzeige: EINGESTELLT, ist ja 
normal. 
 
Ich kann und werde das detailliert dokumentieren. Wie sagte man mir. 
Meine Schwester wurde ja nie verurteilt, daher sind das keine Straftaten; 
ABER wenn man unter keinen Umständen ermitteln will, was soll ich 
machen. Und wie schreibt dann so ein Chinesischer Richter des LG 
Münster. Man will ja den guten Ruf meiner Schwester schützen. Fragt 
sich nur, seit wann in der BRD Straftäter nen guten Ruf haben ??? In 
Berlin haben mehrere Richter Meditation angeregt. Immer wieder wurde 
das seitens meiner Schwester und Ihrer Anwältin abgelehnt. Letztes 
Angebot von Anfang August. 
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Unter sachliches Gespräch verstehen die: Nimm nen bißchen und alles 
andere behalten wir… 
 
Würde auch gar nicht gehen, weil meine Schwester mir gar nicht mehr in 
die Augen schauen kann. Und wer einem anderen nicht in die Augen 
schauen kann, hat was zu verbergen oder nen sehr, sehr schlechtes 
Gewissen… 
 
Datum:29.07.2015 !!! 
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Datum:06.07.2015 !!! 
 
Aber, man reicht Klage gegen mich wegen einer Unterschrift ein. Am 
6.7.15. Noch anzumerken sei, man hat jegliche Möglichkeit meiner Seite 
zu einem Gesamtvergleich mehrfach, immer wieder ausgeschlagen !!! Die 
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der zu Grunde liegende Angelegenheit ist seitens des Grundbuchamtes 
nicht abgeschlossen !!! Man will meine Unterschrift, aber der Abschluß ist 
Mitte September zu erwarten, seitens des Grundbuchamtes. Klagt man 
schon auf Vorrat ???? Typisch, man denkt ja, man gewinnt, weil man ja 
seine Kumpels da beim LG Münster hat ! Die Klage wurde unter 
Auslassung der Justiz in Dänemark zugestellt. Nicht zulässig !  
 
Recht haben und Recht bekommen, das wissen wir, sind 2 verschiedene 
paar Schuhe. OK, wenn ich aber jedes Verfahren, im Gegensatz zu Berlin 
in NRW verliere, die Staatsanwaltschaft alles immer wieder einstellt dann 
stimmt was nicht. Und dann schaut man genauer… Des Rätsels Lösung 
liegt hier !!! Protektion durch das Justizministerium NRW….. 
 
Als Rechtsanwältin hat Frau Dr. Bockey zahlreiche Beiträge zu 
verwaltungsrechtlichen Fragen in Fachzeitschriften veröffentlicht. Sie ist 
Mitglied der Arbeitsgemeinschaft für privates Bau- und Architektenrecht 
im DAV, Gründungsmitglied des Forum Medizinrecht Münster e.V. und 
Prüferin des dem Justizministerium angegliederten 
Landesjustizprüfungsamtes NRW. 
 
Liebe Studenten der Rechtswissenschaften in Münster, NRW 
 
Brauchen Prüflinge aber eine Prüferin, die sich nicht an Recht und Gesetz 
hält, die nachweislich Prozeßbetrug begeht. Ist diese glaubwürdig ???? 
Oder muß ich als Prüfling, weil kritisch, die Angst haben bei Ihr 
durchzurauschen. Oder beuge ich mich gleich von Anfang an dem 
System ? 
 
Ob in Münster ne Unterlassung liegt oder nicht ! Das geht jetzt an die 
 

Öffentlichkeit !!! 
 

Ich sehe mich durch permanente Straftaten meiner Schwester und Ihrer 
Anwältin ( Dr. ) Bockey so wie der Rückendeckung dieser Personen durch 
das Justizministerium NRW zu diesem Schritt veranlaßt. Ich halte meine 
Schwester und die Anwältin für kriminell !  
 

Klar und deutlich gesagt !!! 
 
Ich habe 2 Teil-Amputationen eines Fingers durch einen 30 Jahre alten 
Arbeitsschaden hinter mir. Bei der Nachkontrolle stellte man fest, daß der 
ganze Finger ab muß und eine Gewebeprobe ergab Krebs ! Trotz dieser 
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Erkenntnisse verurteilte man mich in Münster vor dem AG auf Grund 
zweier Strafbefehle der Staatsanwaltschaft. Dieses Verfahren wurde 
OHNE Anklageschrift, die mir niemals zuging durchgeführt. Dazu wurde 
mit 2 Wochen so terminiert, daß ich keinerlei Gelegenheit zur 
Verteidigung hatte. Aber selbst die kurzfristige Ladung einer Zeugin wurde 
ignoriert. Auch wurde dieses Verfahren nicht über das dänische 
Justizministerium zu mir geleitet, sondern nur mit „normaler“ Post. Dieser 
Vorgang liegt jetzt beim Petitionsausschuß. Strafanzeige wurde gestellt, 
aber erwartungsgemäß eingestellt. Nun bei der Oberstaatsanwaltschaft 
Hamm. Mit Sicherheit wird auch da eingestellt, dazu mehr. 
 
Sie lesen selbst ! 
 
Nachweislich setzen sich die Justizbehörden über Europarecht EMRK, § 
6 und die Souveränität eines anderen Staates, hier Dänemark hinweg ! 
 

Und das folgende ist Rechtsbruch höchster Güte ! 
 
Und das bitte auch mit Abgleich aller Daten lesen !!!! 
 
Und nun die Oberhärte aller Verfahren seitens der Justiz in Münster !! 
Meine Schwester stellte 2 Strafanzeigen gegen mich. Dann bekam ich 
das folgende: Eine Ladung zu einem Gerichtstermin. Ich füge mein 
Schreiben bei, was den Sachverhalt selbstredend erklärt…Man hat mich 
vor dem Amtsgericht Münster verurteilt. Dieses aber mit Wissen des 
Gesetzesbruchs des Richter Vaerst ! Den Vorgang lesen Sie selbst. – 
Anbei - Das ist Rechtsbruch höchster Güte ! Mir hat man alles per 
normaler Post zugestellt, was nicht sein darf !!! Schreiben an die 
Generalstaatsanwaltschaft nach Einstellung meiner Strafanzeige gegen 
Richter auf Probe, Richter Vaerst, AG Münster 
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Einschreiben / Rückschein 
Generalstaatsanwalt Hamm 
Heßlerstr. 53  
 
59065 Hamm 
 
_ 
600 Js 177/15 
 
Ich lege gegen den Bescheid der Staatsanwaltschaft zu 600 Js 
177/15 vom 24.07.2015, bei mir eingegangen am 03.08.2015 
Beschwerde ein. 
 
Ich begründe:  
 
Ich wurde trotz einer Teilamputation meines Fingers und 
Krebserkrankung ohne Möglichkeit der Ladung von Zeugen 
verurteilt. Sämtliche Unterlagen zu Untersuchungen habe ich dem 
Gericht zur Verfügung gestellt. 
 
Das ist Rechtsbeugung höchster Güte ! 
 
Richter Vaerst hat sich bewußt und wissentlich in schwerer Weise 
von Recht und Gesetz entfernt und nach eigenem Gutdünken 
willkürlich und zu meinem Schaden gehandelt. 
 
Vorab ist klarzustellen, das ich meinen gewöhnlich Wohnsitz, nicht 
nur temporär, seit 11 Jahren in DÄNEMARK, also im Ausland 
inne habe. 
 
Punkt 1) 
 
Die Ladung ist datiert vom 4.2.2015. !!! Poststempel vom 
13.5.2015. ( Kopie anbei ) Eingang bei mir am 28.05.2015. Ich 
habe zu keiner Zeit eine Anklage, die auch der Ladung nicht 
beigefügt war erhalten und kann daher auch nicht wissen, was mir 
im Einzelnen vorgeworfen wird. Aus diesen und den 
nachfolgenden Gründen werde ich nicht zum Termin erscheinen 
!!! Dadurch, dass kurzfristig terminiert wurde, bzw. mich diese 
Ladung erst nach rund 4 !!!! Monaten erreicht hat,  
kann keine vernünftige Verteidigung erfolgen, was wiederum zu 
meinem Nachteil gewertet werden muß. 
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Eine ärztliche Untersuchung am 15.06.2015 in Dänemark wurde 
mit Datum 26.05.2015 avisiert. Also vor dem Gerichtstermin 
17.06.2015, dem Zugang der Ladung des AG Münster vom 
28.05.2015 bei mir. Die Teilamputation war dann am 23.06.2015. 
Jetzt im Nachhinein ergab eine Gewebeprobe, daß Krebszellen 
entdeckt wurden und ich Krebs habe. Sämtliche Punkte wußte der 
Richter, da ich diese mit Belegen bekannt gegeben hatte. Es kann 
nicht angehen, dass ein Richter über meinen Krankheitszustand 
urteilt und vermutlich noch darüber befindet, wie es mir geht, zu 
gehen hat ! Ich bin auch nicht verpflichtet einem Richter detailliert 
mitzuteilen, welche Erkrankungen ich habe, habe dieses aber 
trotzdem gemacht. Hat der Richter Erkundigungen zu meinem 
Gesundheitszustand in Dänemark eingeholt ? Sicher nicht. 
 
Punkt 2) 
Man hat sich wissentlich über § 6 EMRK, welches über Landes- 
und Bundesrecht steht hinweggesetzt ! § 6 EMRK zeigt folgendes 
auf, welches einem Strafrichter geläufig sein sollte. 
 

Artikel 6 EMRK - Recht auf ein faires Verfahren 

(1) Jede Person hat ein Recht darauf, daß über Streitigkeiten in bezug 
auf ihre zivilrechtlichen Ansprüche und Verpflichtungen oder über eine 
gegen sie erhobene strafrechtliche Anklage von einem unabhängigen 
und unparteiischen, auf Gesetz beruhenden Gericht in einem fairen 
Verfahren, öffentlich und innerhalb angemessener Frist verhandelt wird. 
Das Urteil muß öffentlich verkündet werden; Presse und Öffentlichkeit 
können jedoch während des ganzen oder eines Teiles des Verfahrens 
ausgeschlossen werden, wenn dies im Interesse der Moral, der 
öffentlichen Ordnung oder der nationalen Sicherheit in einer 
demokratischen Gesellschaft liegt, wenn die Interessen von 
Jugendlichen oder der Schutz des Privatlebens der Prozeßparteien es 
verlangen oder - soweit das Gericht es für unbedingt erforderlich hält - 
wenn unter besonderen Umständen eine öffentliche Verhandlung die 
Interessen der Rechtspflege beeinträchtigen würde. 

(2) Jede Person, die einer Straftat angeklagt ist, gilt bis zum gesetzlichen 
Beweis ihrer Schuld als unschuldig. 

(3) Jede angeklagte Person hat mindestens folgende Rechte: 
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 a)  
innerhalb möglichst kurzer Frist in einer ihr verständlichen Sprache 
in allen Einzelheiten über Art und Grund der gegen sie erhobenen 
Beschuldigung unterrichtet zu werden; 

 b) ausreichende Zeit und Gelegenheit zur Vorbereitung ihrer 
Verteidigung zu haben; 

 c) 
sich selbst zu verteidigen, sich durch einen Verteidiger ihrer Wahl 
verteidigen zu lassen oder, falls ihr die Mittel zur Bezahlung fehlen, 
unentgeltlich den Beistand eines Verteidigers zu erhalten, wenn 
dies im Interesse der Rechtspflege erforderlich ist; 

 d)  

Fragen an Belastungszeugen zu stellen oder stellen zu lassen und 
die Ladung und Vernehmung von Entlastungszeugen unter 
denselben Bedingungen zu erwirken, wie sie für Belastungszeugen 
gelten; 

 e)  
unentgeltliche Unterstützung durch einen Dolmetscher zu erhalten, 
wenn sie die Verhandlungssprache des Gerichts nicht versteht 
oder spricht. 

 
Man hat wissentlich, willkürlich, bewusst und in schwerer Weise 
gravierend gegen Absatz 3 EMRK verstossen. Und das ist 
Rechtsbeugung. Hier ist kein Ermessenspielraum mehr vorhanden ! 
 
Rund 2 Wochen von Ladung ohne !!!! Anklageschrift zu Gerichtstermin 
bei einem im Ausland lebenden Deutschen entspricht jedenfalls nicht 
der Definition nach EMRK „ausreichende Zeit und Gelegenheit zur 
Vorbereitung ihrer Verteidigung zu haben oder Fragen an 
Belastungszeugen zu stellen oder stellen zu lassen und die Ladung und 
Vernehmung von Entlastungszeugen unter denselben Bedingungen zu 
erwirken, wie sie für Belastungszeugen gelten 
 
Punkt 3) 
Man hat wissentlich so terminiert, daß mir die Ladung, die Benennung 
von wichtigen Zeugen zu spät zu ging und Zeugen nicht geladen werden 
konnten. Man hat Fristen angesetzt, die wohl in Deutschland üblich sind, 
aber wohl nicht für das Ausland gelten dürften. 
 
Punkt 4) 
 
Man ist in keinster Weise auf meine Schreiben vom 29.05. und 
09.06.2015 eingegangen. Nicht ein von mir angesprochener Punkt 
wurde berücksichtigt ! 
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Mein Gesundheitszustand und Befinden hat den Richter nen 
Scheissdreck interessiert. 
 
Die noch nicht mal anerkannte Untersuchung ergab als Diagnose 
KREBS. 
 
Ich möchte ja nicht versäumen, daß ich mich einem Verfahren stellen 
wollte. Ausdrücklich erwähnt im Schreiben vom 29.05.2015. Ich zitiere: 
„…Sollte die örtliche Zuständigkeit Münster gegeben sein, was ich stark 
bezweifle, werde ich mich auch einem Verfahren stellen. „ 
 
Ganz zu schweigen von den Umständen, das sämtliche Schreiben, 
Ladung und Urteil durch keinen Richter unterschrieben wurden. 
Anzumerken sei, dass ich vor deutschen Gerichten nicht gezwungen 
bin, einen Anwalt zu bestellen. 
 
Man hat sich über alles, was Landes-Bundes-Europa-Recht ausmacht, 
hinweggesetzt und willkürlich beurteilt und mich verurteilt. Ich bin ja 
schon einiges seitens der Justiz in Münster gewöhnt, aber das ! Das ist 
seitens des Richters als kriminell zu bezeichnen  
 
Als Rechtsanwältin hat Frau Dr. Bockey zahlreiche Beiträge zu 
verwaltungsrechtlichen Fragen in Fachzeitschriften veröffentlicht. Sie ist 
Mitglied der Arbeitsgemeinschaft für privates Bau- und Architektenrecht 
im DAV, Gründungsmitglied des Forum Medizinrecht Münster e.V. und 
Prüferin des dem Justizministerium angegliederten 
Landesjustizprüfungsamtes NRW. 
 
Wie sagte die Anwältin nach einem Verfahren zu meiner Schwester: 
Machen Sie sich mal keine Sorgen, ich hab Kontakte ins 
Justizministerium. Und dann war da noch die wörtliche Aussage meiner 
Schwester zu Hannelore Roßberger ( aus guten Gründen nicht als 
Zeugin geladen ! ) „Carsten zwing ich in die Knie und hab da noch was ! 
„ 
 
Warum wurde in den vergangenen Jahren NICHT ein Zeuge von meiner 
Seite gehört. ? Ich gebe Ihnen mal die Antwort gleich mit, weil ich auch 
hier wieder das Gefühl habe, diese Beschwerde wird seitens der 
Oberstaatsanwaltschaft abgeschmettert. Macht aber auch nichts, weil 
DAS hier in der Öffentlichkeit landet, wie vieles andere auch. Auf eine 
unabhängige Justiz in Münster kann man sich nicht verlassen. 
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Eine Frau Dr.Bockey kann in Münster wohl mit Rückendeckung der 
Justiz, auch Ihrer Behörde, machen was sie will. Erpressen, 
Prozessbetrug betreiben usw. Den Zahn werde ich Ihr ziehen. Im 
Recherchieren bin ich gut ! Da finde ich vor ort in Münster noch einiges 
über die Dame ! Ganz sicher. Ich hab Krebs, also geht mir so langsam 
der Betrug gepflegt am Arsch vorbei. Öffentlichkeit, Öffentlichkeit, 
Öffentlichkeit !!! Ihr Behörde hat doch auch meinen angezeigten 
Prozessbetrug, damals gegen Frau Bockey eingestellt. Ich sei Inhaber 
von Münsterlandportal auf Facebook. Das werden Sie aber bald alles 
lesen können auf 200 Seiten, aber bearbeiten Sie erst mal die aktuelle 
Beschwerde hier. 
 
Ihre Staatsanwaltschaft, die Justiz in Münster, Herr Göke, versucht mit 
aller Macht ein Verfahren gegen meine Schwester wegen Abgabe 
falscher eidesstattlicher Versicherung nicht zu eröffnen. Hier liegt ein 
Urteil des LG vor, die falsch abgegebene EV und Betrugsanzeige. Was 
macht die Staatsanwaltschaft Münster ? Nimmt das Verfahren nicht an 
und schickt laufend die Akten zurück nach Berlin, obwohl meine 
Schwester Ihren Wohnsitz in Münster hat. Aber auch dieses wird von 
mir verfolgt. Nur so am Rande mal… 
 
Carsten von Ozenski 
 
Diese Beschwerde geht mit allen Unterlagen an: 
den Petitionsausschuss des Landtages NRW 
die rechtspolitischen Sprecher der Landtagsfraktionen von NRW, an den 
Bundesjustizminister, Oberstaatsanwalt Göke 
Die Professoren der Uni Münster…, Westfälische Nachrichten 
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Vor 1. OP 
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Nach 1. OP 
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Nach 2. OP 
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Nach 2. OP 
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Das Urteil !!! 
 

 
 
 



 29 

 



 30 

Es war klar, wieder eingestellt !!! In dieser Sache gehe ich bis zum BGH, 
EGH !! Ich lasse mich nicht verurteilen, auf keinen Fall und auf keinen Fall 
so !!! 
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Ein weiteres Verfahren, wo meine Schwester mich auf eine Unterschrift zu 
einem windigen Geschäft verurteilt sehen will. Klageschrift, wieder mit 
normaler Post, Einschreiben / Rückschein. Gerichtsstand müßte 
Dänemark sein ! Habe ich dem Gericht auch mitgeteilt.  
 
Nicht unerwähnt bleiben sollte, daß die Bockey und meine Schwester 
Prozeßbetrug begangen hat. Eine Straftat ! Und die Justiz in Münster ? 
Nichts. Und das zu meinem Schaden ! Einstellung durch die 
Staatsanwaltschaft. Anwaltlich versichert wurde in einem Verfahren: Ich 
sein Inhaber von Münsterlandportal auf Facebook. Und hätte ne Aussage 
vor dem LG Berlin gemacht die so nicht stimmte. Wurde das nachgeprüft 
? Nein. Nen abgehalfterter Richter, Richter Niebaum beim LG Münster 
prüfte das nicht nach und verdonnerte mich zu einem Ordnungsgeld von 
10.000 € 
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Die Ahndung dieser Straftat und anderer werde ich im Auge behalten ! Bis 
zu einer Verurteilung und da kommt dann dieses auch alles auf den Tisch 
! Man hat mich vom Opfer zum Täter gestempelt und will mich mundtot 
machen ! Man verurteilt mich auch immer wieder gerne in „Abwesendheit“ 
und ohne meine Zeugen, weil man meine Aussage nicht gebrauchen 
kann, weil dann ALLES rauskommt. Was hier verschiedene Verfahren der 
Justiz angeht sind diese teilweise null und nichtig; siehe 

 Zustellung ins Ausland und Allgemeiner Gerichtsstand 
 
Ich werde detailliert erläutern ! 
 
Quelle: 
 
www.svenja-schmidt-bandelow.de/html/zustellung_ins_ausland.html 
 
Zustellung ins Ausland 

Allgemeines 

Einer förmlichen Zustellung bedürfen die zentralen Prozeßhandlungen wie 

die Einreichung der Klage, der Terminsladung oder des Urteils. Ohne die 

Zustellung der Klage an den Beklagten kann der Prozeß nicht beginnen. 

Die Zustellung eines Schriftstücks, z.B. der Klageschrift oder einer 

Antragsschrift an den sich im Ausland befindenden Beklagten oder 

Antragsgegner, ist ein staatlicher Hoheitsakt und darf deshalb 

grundsätzlich nur im Wege der internationalen Rechtshilfe durch Organe 

des ausländischen Staates erfolgen. Die unmittelbare Zustellung 

zwischen den Parteien ist deshalb ausgeschlossen, es sei denn, daß 

spezielle völkerrechtliche Abkommen dies gestatten. Daraus folgt, daß 

Verfahren gegen einen sich im Ausland befindenden Beklagten oder 

Antragsgegner häufig langwierig und mitunter kostspielig sind. 
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Quelle: 
 
https://de.wikipedia.org/wiki/Internationale_Zust%C3%A4ndigkeit_(Deutschland) 
 

Allgemeiner Gerichtsstand 

Auch für die internationale Zuständigkeit gilt der Grundsatz actor sequitur 

forum rei: Der Kläger muß somit grundsätzlich vor einem ausländischen 

Gericht klagen, der Beklagte kann sich auf ein ihm bekanntes 

Rechtssystem und die Verwendung der eigenen Sprache verlassen. Die 

ZPO unterscheidet für den allgemeinen 

Gerichtsstand zwischen natürlichen und juristischen Personen: 

·  Natürliche Personen: Gemäß §§ 12, 13 ZPO haben natürliche 

Personen ihren allgemeinen Gerichtsstand ungeachtet ihrer 

Staatsangehörigkeit an ihrem Wohnsitz. Der Begriff Wohnsitz wird 

dabei nach lex fori, also den §§ 7 bis 11 BGB ausgelegt. 

·  Juristische Personen: Gemäß §§ 12, 17 ZPO haben juristische 

Personen ihren allgemeinen Gerichtsstand an ihrem 

satzungsmäßigen Sitz. 
 



 35 

 
Die Staatsanwaltschaft Münster. 

 
Ich kann mit Beweisen, klipp und klar darlegen, daß meine Schwester und 
Ihre Anwältin nachweislich Prozessbetrug begangen haben, meine 
Kinder beklaut wurden und vieles mehr. ALLES, aber auch wirklich alles 
wurde seitens der Staatsanwaltschaft eingestellt. 
 
In Berlin wurden mehrere Verfahren gegen meine Schwester aus 
Erbschaftssachen zu meinem Gunsten entschieden ! Hier u.a. 
Nachlaßverzeichnis aus Erbe meines auch kriminellen Vaters. LG Berlin, 
Urteil gegen meine Schwester auf Abgabe eidesstattlicher Versicherung. 
 
Meine Anzeige wegen Betruges und Abgabe falscher EV hat die 
Staatsanwaltschaft Berlin nach Münster abgegeben, weil diese dort Ihren 
Wohnsitz hat. Auch oK. Die Staatsanwaltschaft Münster hat aber, um 
nicht ermitteln zu müssen, zu wollen, die Akte immer wieder nach Berlin 
zurückgeschickt. Trotz Kenntnis des Urteils, in dem ja bescheinigt wird, 
daß ich betrogen werde tauchten nach Abgabe der EV 3 weitere 
Nachlaßverzeichnisse auf. Daher besteht hier der Straftatbestand der 
Abgabe einer Falschen eidesstattlichen Versicherung. Diese Straftat wird 
wissentlich nicht von der Staatsanwaltschaft Münster verfolgt. Auch das 
ist eine Straftat, Strafvereitelung im Amt. 
 
Nicht unerwähnt bleiben sollte, daß die Dr. Bockey und meine Schwester 
Prozeßbetrug begangen haben. Einstellung durch die Staatsanwaltschaft. 
Anwaltlich versichert wurde in einem Verfahren:  
 
Ich sei Inhaber von Münsterlandportal auf Facebook. –  
 
Und hätte ne Aussage vor dem LG Berlin gemacht die so nicht stimmte. 
Wurde das nachgeprüft ? Nein. 
 
siehe Seite 24 ! 
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Ein Schreiben an den Richter des LG Münster 
 
Lieber Richter Dr. Yuen. 
 
Das „lieber“ lasse ich lieber, da Sie mir nen Ordnungsgeld in 
Unwissenheit, Dummheit und Ignoranz von 12.000 € aufgebrummt haben. 
 
Im nachfolgenden schreibe ich k.C. ( kleiner Chinese ) 
 
Wo Sie k.C., wie die Frau Dr. Bockey Ihre Doktortitel her haben, das mag 
ich nicht wissen wollen.  
 
Das Urteil ist nicht unterschrieben, aber in Dänemark wollen Sie was 
vollstrecken. Das schaffen Sie das ne Unterschrift zu leisten. 
 
Kennen Sie EMRK ? Wahrscheinlich nicht, haben Sie jedenfalls außer 
Acht gelassen. Haben Sie meine Zeugin geladen ? Nein. Liegt dem 
Wisch, den ich erhalten habe ne Rechtsmittelbelehrung bei ? Nein. Also, 
was soll das ?? 
 
Arbeiten im Justizgebäude nur abgehalfterte Richter oder so was wie Sie, 
mit Halbwissen, was höchstens auf einem Reisfeld Bedeutung finden 
kann. 
 
Anscheinend. Der erste Richter, Namen hab ich nicht mehr, jedenfalls war 
das so ein abgehalfterter Richter um die 60, der sogar Prozessbetrug hat 
durchgehen lassen und nicht mal weiß was nen Computer ist, geschweige 
denn im www nen Impressum lesen kann oder will. Und was ist das für 
ein Recht, wenn dieser abgehalfterte Richter tönt: „… wenn ich über Ihre 
Schwester oder Frau Dr. Bockey noch irgendwo was lesen, waren, sind 
Sie das. Ist das Rechtsprechung aller drittes reich ???? 
 
Ist das LG Münster nen Abstellgleis für Richter die in der BRD keine 
Verwendung finden, oder Sie sitzen das alle auf nem hohen Ross, bilden 
sich was ein, was sie darstellen. Aber die Antwort gebe ich Ihnen; 
NICHTS 
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Ich bin 52, hab 20 Jahre gesoffen, hab vor 18 Jahren aufgehört, und nun 
sagt mir der Arzt in DK, mein ganzer Finger muss nach einer Entzündung 
ab. Die Hälfte haben die schon. Und da kommt der dann und sagt, ach, 
Sie haben Krebs !!! 
 
Was meinen Sie was mich Münster interessiert ? NICHTS 
 
Es ist schon erstaunlich, wie lange meine Schwester und Ihre Anwältin die 
Justiz in Münster an der Nase herumführen könne, ohne das die das 
merkt.  
 
Anbei mal nen Urteil, des LG Berlin, wo man die gesamten Betrügereien 
erkannt hat. Aber das ist nicht das Einzige Urteil. 
 
Das wird der k.C. auch nicht interessieren, vermutlich. 
 
Ich habe einen Vorteil: Ob ich noch 4 Wochen lebe, 4 Monate, 4 Jahre, 
tja, ich hab aber keine Angst und vorher wird der ganze Mist den die 
Justiz verbrockt hat öffentlich gemacht auf 200 Seiten. Natürlich wird der 
k.C. auch erwähnt. 
 
In Münster ist das vielleicht nicht so, aber unser aller Leben ist endlich.  
 
Liegt das Ganze daran, dass die Bockey Protektion durch das 
Justizministerium genießt ? Weil die im Prüfungsausschuss sitzt ? Na mal 
sehen, was die Studenten zu einer Prüferin sagen, die Prozessbetrug 
beghet und durch die Justiz gedeckt wird.  
 
Und lassen Sie das, in Dänemark was vollstrecken zu wollen, was auf 
Prozessbetrug beruht. Is sowieso nischt zu holen. Meine Schwester 
blockiert ja alle Gelder… 
 
Wollen wa nicht vergessen: Die Staatsanwaltschaft Berlin ermittelt gegen 
meine Schwester wegen Betrug und Abgabe falscher EV !!! Nachweislich 
begangen 
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Man hat in Münster alle Regeln von Recht und Gesetzt außer Kraft 
gesetzt. Mach ich jetzt auch und halte mich auch nicht mehr an die 
Spielregeln des Lebens und der Unterlassung. Verstanden ??? !!! 
 
Klipp und klar, belügt, betrügt und beklaut man mich und meine Kinder !!!! 
Meine Schwester genießt nur Protektion der Justiz in Münster. 
 
Die Erfahrung lehrt aber, aller Mist den man anstellt kommt irgendwann 
hoch, das ist so, dass kann mir auch ein k.C. glauben. 
 
Was in Münster abgeht, hat nicht im Geringsten mit Recht und Gesetz zu 
tun. Hier werden private Interessen geschützt. Aber schreiben Sie sich 
eins hinter die Ohren ! Mundtot machen Sie mich mit nichts, weder mit 
Ordnungsgeld, Hat, Fehlurteilen oder dergleichen. 
 
Eigentlich wollte ich aus Erbe nur das, was mir zusteht. Nicht mehr oder 
weniger. Wenn man, Juristendeutsch, mit erheblicher krimineller Energie, 
das verhindern will wehre ich mich. Punkt um. Nachweislich hat mich 
meine Schwester um den Nachlaß meiner Mutter gebracht. Was sagt die 
Justiz. Na ist doch alles ok so ! Häääääh ? 
 
Hat der k.C. eigentlich bemerkt: 
 
Meine Schwester versucht mit aller Macht unsere Existenz zu vernichten. 
Meint denn der k.C. ich lasse mir das gefallen. Das man unsere Existenz, 
und zwar die der ganzen Familie, auch von 2 16 jährigen Jungs, zerstören 
will, die man sich in 12 Jahren aufgebaut hat ? 
 
Und man mich um Mieten in Berlin betrügt, die unterschlägt. „Nur“ 100 
Euronen. Und die Justiz in Münster. Alles Bestens. Meint der k.C. ich bin 
bescheuert ? Krank ja, aber nicht bescheuert !!! 
 
Ich würde dem k.C. mal empfehlen, die gesamte Akte samt das was mal 
auf der Internetseite stand zu lesen, wenn es denn dafür reicht und geht. 
Und dann mal die Birne anstrengen und vielleicht bemerkt dann der k.C. 
daß nicht nur ich beschissen wurde, werde, sondern viele andere unter 
dem Deckmantel der Justiz in Münster auch. Aber wart mal ab k.C. Das 
kommt alles auf Papier !!! 
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Ich mußte ja bemerken, daß ich nicht der Einzige in Münster bin, der 
seitens der Justiz geschädigt wird. Warten Sie. Es kommt der Tag da bin 
ich in Münster in der Fußgängerzone mit diesem Schreiben und vielem 
mehr ! 
 
In Zukunft lassen Sie mich in Ruhe !!! Ich werde sämtliche Post in 
Dänemark nicht mehr annehmen und dann geht das ungelesen, 
ungeöffnet zurück. Ich habe auf Grund Krankheit wichtigeres in meinem 
restlichen Leben zu tun. 
 
 
 
 
Carsten von Ozenski 
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Amtsgericht Münster Gerichtstr. 2-6 48145 Münster _  
 
 
Zu 15 Cs 61 Js 419/14 300/14  
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, zu obigen Geschäftszeichen lege ich 
teile ich mit, daß mir die Ladung zum 17.06.2015 vor dem AG Münster 
erst am 28.05.2015 zugegangen ist.  
 
Die Ladung ist datiert vom 4.2.2015. !!! Poststempel vom 13.5.2015. 
Kopie anbei Ich habe zu keiner Zeit eine Anklage, die auch der Ladung 
nicht beigefügt war erhalten und kann daher auch nicht wissen, was mir 
im Einzelnen vorgeworfen wird. Aus diesen und den nachfolgenden 
Gründen werde ich nicht zum Termin erscheinen !!! Dadurch, dass 
kurzfristig terminiert wurde, bzw. mich diese Ladung erst nach rund 4 !!!! 
Monaten erreicht hat, kann keine vernünftige Verteidigung erfolgen, was 
wiederum zu meinem Nachteil gewertet werden muß. 
 
Am 26.5.2015. wurde ich zu einer Untersuchung am 15.6.2015 im 
Krankenhaus in Dänemark gebeten 
 
Diese Daten waren dem AG Münster bekannt, Bitte die Daten mal 
genau ansehen !!! 
 
Zu aller erst ist die Zuständigkeit des Gerichts zu rügen. Das AG Münster 
ist auf Grund der internationalen Zuständigkeit des allgemeinen 
Gerichtsstandes nicht zuständig zur Klageerhebung. Ich habe meinen 
Wohnsitz seit 11 Jahren in Dänemark Allgemeiner 
Gerichtsstand[Bearbeiten] Auch für die internationale Zuständigkeit gilt 
der Grundsatz actor sequitur forum rei: Der Kläger muß somit 
grundsätzlich vor einem ausländischen Gericht klagen, der Beklagte kann 
sich auf ein ihm bekanntes Rechtssystem und die Verwendung der 
eigenen Sprache verlassen. Die ZPO unterscheidet für den allgemeinen 
Gerichtsstand zwischen natürlichen und juristischen Personen: • 
Natürliche Personen: Gemäß §§ 12, 13 ZPO haben natürliche Personen 
ihren allgemeinen Gerichtsstand ungeachtet ihrer Staatsangehörigkeit an 
ihrem Wohnsitz.  
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Der Begriff Wohnsitz wird dabei nach lex fori, also den §§ 7 bis 11 BGB 
ausgelegt. Gegebenenfalls wird Verschiebung des Termins zum 
Verfahren beantragt ! Ich habe keinen Verteidiger beauftragt.  
 
Das ist zu kurzfristig.  
Ich beziehe mich hier auch auf § 6 der europäischen 
Menschenrechtskonvention.  
 
Artikel 6, EMRK – Recht auf ein faires Verfahren[Bearbeiten] Art. 6 enthält 
das Recht auf ein faires Verfahren. Die übergroße Zahl der Verfahren vor 
dem Gerichtshof betrifft dieses Recht. Art. 6 Abs. 1 EMRK enthält unter 
anderem den Anspruch auf eine öffentliche Gerichtsverhandlung, vor 
einem unabhängigen und unparteiischen, auf einem Gesetz beruhendem 
Gericht. Weiterhin verlangt er, daß Gerichtsverfahren innerhalb 
angemessener Fristen abgeschlossen werden. Abs. 2 dieses Artikels 
enthält das Recht auf die Unschuldsvermutung. Das bedeutet, daß jede 
angeklagte Person so lange als unschuldig zu gelten hat, bis ihre Schuld 
auf einem gesetzlichen Weg bewiesen ist. In Abs. 3 sind verschiedene 
Einzelrechte der angeklagten Personen verbürgt, u.a. das Recht auf 
Information über die Beschuldigung, das Recht auf Verteidigung und das 
Recht auf einen Dolmetscher. A) innerhalb möglichst kurzer Frist in einer 
ihr verständlichen Sprache in allen Einzelheiten über Art und Grund der 
gegen sie erhobenen Beschuldigung unterrichtet zu werden B) 
ausreichende Zeit und Gelegenheit zur Vorbereitung ihrer Verteidigung zu 
haben C) sich selbst zu verteidigen, sich durch einen Verteidiger ihrer 
Wahl verteidigen zu lassen oder, falls ihr die Mittel zur Bezahlung fehlen, 
unentgeltlich den Beistand eines Verteidigers zu erhalten, wenn dies im 
Interesse der Rechtspflege erforderlich ist; D) Fragen an 
Belastungszeugen zu stellen oder stellen zu lassen und die Ladung und 
Vernehmung von Entlastungszeugen unter denselben Bedingungen zu 
erwirken, wie sie für Belastungszeugen gelten 
 
Diese Grundrechte werden mir definitiv auf Grund der zu kurzen Zeit zur 
Vorbereitung meiner Verteidigung verwehrt. Die Nennung und Stellung 
von Entlastungszeugen kann in dieser kurzen Zeit nicht bewerkstelligt 
werden, da auch hier Zeugen aus Dänemark benannt und geladen 
werden müssen. Ich beantrage vorsorglich Einsichtnahme in die Akten ich 
begründe:  
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Am 18. März 1997 entschied der Europäische Gerichtshof für 
Menschenrechte (EGMR) im Fall Foucher gegen Frankreich,[3] daß die 
Verweigerung von Akteneinsicht bei einem nicht durch einen Verteidiger 
verteidigten Angeklagten gegen die Europäische 
Menschenrechtskonvention verstößt (Art. 6 Abs. 1 und 3 EMRK). 
Gleichwohl verweigerten deutsche Gerichte weiterhin den Angeklagten 
die Akteneinsicht. So entschied das Landgericht Mainz im Jahr 1998, 
obwohl ihm die Entscheidung des EGMR bekannt war, daß mangels 
gesetzlicher Grundlage[4] dem nicht durch einen Verteidiger verteidigten 
Angeklagten keine Akteneinsicht zusteht. Daraufhin ergänzte der 
Bundestag im StVÄG 1999 den § 147 StPO, um auch den Aktenzugang 
ohne Rechtsanwalt zu ermöglichen. Dem Beschuldigten, der keinen 
Rechtsanwalt hat, sind nunmehr auf seinen Antrag Auskünfte und 
Abschriften aus den Akten zu erteilen, soweit keine triftigen Gründe 
dagegen sprechen (vgl. § 147 Abs. 7 StPO).  
 
Die das Verfahren betreibende Staatsanwaltschaft Münster begeht zu 
Gunsten meiner Schwester Britta von Ozenski Strafvereitelung im Amt. 
Auch dieses wird zu gegebener Zeit als Beweis angeführt werden. Aber 
schon vorab. Ich führe aus: Meine Schwester wurde durch das LG Berlin 
zu Urteil… zur Abgabe der eidesstattlichen Versicherung verurteilt. Eine 
von mir in Berlin gestellte Strafanzeige wegen Abgabe falscher EV wurde 
an die Staatsanwaltschaft Münster abgegeben. Trotz Kenntnis des Urteils, 
in dem ja bescheinigt wird, daß ich betrogen werde tauchten nach Abgabe 
der EV 3 weitere Nachlaßverzeichnisse auf. Daher besteht hier der 
Straftatbestand der Abgabe einer Falschen eidesstattlichen Versicherung. 
Diese Straftat wird wissentlich nicht von der Staatsanwaltschaft Münster 
verfolgt. Auch das ist eine Straftat, Strafvereitelung im Amt. 
 
Man versucht mir eine Einstellung unterzuschieben…Dieser Vorgang liegt 
der Staatsanwaltschaft vor, füge diesen bei. Seit über 10 Jahren hatte 
meine Schwester meinem verstorbenen Vater geholfen Menschen und 
auch mich zu betrügen. Alles liegt der Staatsanwaltschaft vor. Durch die 
Aufdeckung konnte ich vielen helfen an Ihr Geld zu kommen. Daher ist 
meine Schwester nicht auf mich gut zu sprechen und enthält mir viel Geld 
aus dem Erbe meiner Mutter und meines Vaters zurück, was ich mühsam 
einklagen muß ( mit Erfolg, Anlagen )  
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Nicht unerwähnt dürfte bleiben Prozeßbetrug seitens meiner Schwester 
und Ihrer Anwältin vor dem LG Münster ( auch seitens der 
Staatsanwaltschaft Münster, wie alles andere eingestellt ) Zu gegebener 
Zeit werden als Zeugen benannt und sind zu laden: Anja von Ozenski, 
Dänemark Erwin Iversen, Dänemark Karin Flö, Dänemark RA Platt Berlin 
RA Menthel Berlin Rainer Köble Consult, Berlin Lars ( Arzt in Dänemark ) 
Hannelore Roßberger, Berlin. ( Dieser gegenüber erklärte meine 
Schwester, daß sie mich auf jeden Fall in die Knie zwingen will ! ) Sollte 
die örtliche Zuständigkeit Münster gegeben sein, was ich stark bezweifle, 
werde ich mich auch einem Verfahren stellen. Nicht ich werde dann 
Fragen zu beantworten haben, sondern die Staatsanwaltschaft Münster, 
warum jede Strafanzeige gegen meine Schwester eingestellt wurde. 
Sogar die wegen Abgabe falscher eidesstattlicher Versicherung = 
Strafvereitelung im Amt. Man hat einseitig zu meinen Lasten ermittelt. 
Meine Schwester genießt wohl Schutz durch die Justizbehörden in NRW. 
Warum ? Gute Frage ! Mir stehen allein aus dem Konto meiner Mutter 
noch rund 25.000 € zu plus anhängige Gerichtsverfahren mit weiteren 
runden 50.000 € ( inkl. Verfahrens und Anwaltskosten, Verzugszinsen etc. 
) Man hat andere Menschen beklaut, meine Kinder ( die per Testament 
von meinem Vater als Erben seiner Münzsammlung bedacht wurden blieb 
bis Stellung einer Strafanzeige verschwunden ) Danach tauchte diese gut 
aussortiert wieder auf. Mir als Erbe zu 50 % nach meiner Mutter wird der 
gesamte Hausrat unterschlagen. Und die Staatsanwaltschaft Münster Zu 
allen Sachen eingestellt. Alles und immer wieder eingestellt ! Alle diese 
Dinge liegen der Staatsanwaltschaft Münster vor. Hat man diese dem 
Richter vor Anklageerhebung auch mitgeteilt oder hat man alle diese 
Erkenntnisse hinter dem Rücken gehalten ??? Nicht das der Richter 
große Augen bekommt, was denn da abgeht. Weil ich alle diese Dinge zur 
Sprache bringen werde. Und ich die Staatsanwaltschaft wegen 
jahrelanger Untätigkeit und Strafvereitelung „anklagen“ werde. Ist ja so, 
daß man mich schädigen will, wo es geht: Es existiert in Berlin eine 
Eigentumswohnung aus dem Erbe, wo ich mit meiner Schwester hälftiger 
Eigentümer bin. Verkehrswert nach Gutachten 55.000 €. Käufer für 
60.000 vorhanden. Verkauf wird seitens meiner Schwester permanent 
blockiert. 
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 Diese und anderes ETWs gehen in die Zwangsversteigerung. 
Kontofreigabe in Münster Sparkasse mit meinem Anteil von 25.000 € . 
Wird seitens meiner Schwester blockiert. Zu der Angelegenheit 
Wittelsbacher Straße aus 2009 ist auch zu bemerken, daß man damals 
schon vor dem LG Münster Prozeßbetrug begangen hat. Nachweislich 
wurden runde 150.000 € nach Münster verschoben, um die Gläubiger 
meines Vaters zu schädigen. Dafür eröffnete meine Schwester mehrere 
Konten in Münster. Geldverschiebung in höchster Güte. Und auch hier, 
keinerlei Ermittlungen der Staatsanwaltschaft Münster. Vorgang 
vorhanden ! Es wurden Privatpersonen, Anwälte und 
Wohnungseigentümergemeinschaften geschädigt. Und immer mit Hilfe 
meiner Schwester Das wird alles zur Sprache kommen, gegebenenfalls. 
Jedenfalls lasse ich mich nicht von der Staatsanwaltschaft vorführen, die 
vermutlich meine Schwester, Ihren Freund M.M. und Frau Bockey als 
Zeugen lädt. Und ich soll da alleine ohne Zeugen oder Rechtsbeistand 
auftauchen. Das kann man mit mir nicht machen !  
 
Ausdrücklich erwähnt sei, daß die Vorgänge zu der damaligen WEG 
Sache durch Auftauchen von Kontoauszügen etc. auch noch in Teil 2 
erfaßt wird. 
 
Da heißt, ich bin noch nicht fertig !!!! 
 
 
Carsten von Ozenski 
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Alles gewidmet 
 
meiner verstorbenen Mutter und meinem Bruder 
Folke, die von diesen Machenschaften auch nichts 
wussten und die man genauso hintergangen hat ! 
 
Für das, was uns widerfahren ist, uns als Familie, Kinder die weinend ist 
Bett sind, Selbstmordgedanken, Angst der Strom wird abgedreht, leerer 
Kühlschrank, Sozialhilfe usw. Jeder andere hätte schon sehr viel frührer, 
massiver reagiert. Aber es kommt eben im Leben der Punkt.  
 

DER Punkt. 
 
Er ist da ! – Papa, kann ich was für 3,00 € kaufen ? NEIN geht im Moment 
nicht…Nicht das wir gesoffen haben, oder das Geld im Spielautomaten 
landete… Meine Frau hat alles, aber auch wirklich alles gegeben ! Wir 
sind müde. Meine Familie ist mir heilig ! Wir haben uns viel gefallen 
lassen, zu viel. Und das aus der eigenen Familie. Über Jahre !!! 
 
Und letztendlich hat man das alles auf dem Rücken der Kinder 
ausgetragen und das ist unverzeihlich !!! Niemals !!! Kriminellen kann man 
nicht verzeihen. 
 
Aber: Wir haben Dank zu sagen ! Dank an unsere Freunde, die uns nie im 
Stich gelassen haben, mit Gesprächen, mit Geld, mit Geduld !!! 
 

DANKE 
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Und ausschlaggebend für diese weitere Dokumentation ist der Umstand, 
dass jetzt dem Treiben meiner psychopathischen und kriminellen 
Schwester samt Ihrer Anwältin unter dem Deckmantel von Recht und 
Gesetz in Münster Einhalt geboten werden muss. Ohne Rücksicht auf 
eigene Verluste.  
 
Ich werde meiner Schwester, die sich als richtiger Gutmensch darstellen 
möchte, die Maske, der tollen Frau, immer lächelnd und unschuldig vom 
Gesicht reißen. Schonungslos mit jedem Detail. Über den Rest möge 
jeder für sich selbst urteilen 
 
Was macht man denn mit mir, uns jetzt in Dänemark ? 
 
1.) Man will ein Ordnungsgeld, welches nachweislich auf Prozessbetrug 
basiert vollstrecken. 
 
2.) Man will mich wieder in ein Verfahren in Münster ( 
Unterschriftsleistung ) zwingen, obwohl der Gerichtsstand nachweislich 
Dänemark sein müsste und das Verfahren beim Grundbuchamt Berlin 
noch nicht abgeschlossen ist. Das ist Rechtsmissbrauch, nur um mich 
wieder finanziell durch Einschaltung eines RA zu schädigen. Da mach ich 
nicht mit und auch das LG Münster hätte das erkennen müssen. Von 
vorneherein. ! 
 
Siehe auch Seite 37 / 38, Allgemeiner Gerichtsstand 
 
3.) Man verurteilt mich in Abwesendheit OHNE Anklageschrift !!! vor dem 
AG Münster nachweislich, obwohl man weiß, dass mir ein Stück eines 
Fingers amputiert hat und Krebs festgestellt hat. Man setzt sich sogar 
über dänisches recht hinweg !! Und alles wieder unter dem Motto, Recht 
und Gesetz in Münster, unter Missachtung der europäischen 
Gesetzgebung ! 
 
Siehe auch die vorherigen Seiten. 
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Für mich ging alles in Münster daneben, aber dann beachte man mal die 
ganzen Urteile aus Berlin. Da stimmt doch was nicht !! 
 
( Meine Schwester hat immer wieder Entschuldigungen für Ihr, gelinde 
gesagt, Fehlverhalten… ) Und hat jedwede Art eines Vergleiches 
permanent abgelehnt. 
 
Und im Nachfolgenden wird hier jeder so betitelt, wie er es verdient. Wenn 
einer keine Ahnung von was hat, soll er sich aus meinem Leben 
raushalten, hier der abgehalfterte Richter Niebaum, der von Internet keine 
Ahnung hat, nen kleiner Chinese der keine Akten lesen will oder kann, 
nicht den Mut hat Recht zu sprechen, wie es sich gehört, weil ja sonst die 
Karriere gefährdet ist. Meine Schwester die über 10 Jahre Gott und die 
Welt betrogen hat, also eine Betrügerin ist und eine Anwältin die, weiß der 
liebe Gott woher, nen Doktor Titel hat und außer Lügen und Betrügen 
nichts drauf hat, nur weil Sie Rückendeckung des Justizministeriums 
genießt ! 
 
Ich habe immer das Kind beim Namen genannt, und so wird es bleiben !!! 
Wer keinen Arsch in der Hose hat, wer kein Rückgrat hat, ja, der kann 
nach Münster gehen. Da passt das dann. 
 
Und wenn hier jemand der Meinung ist, mir mein Geld nehmen zu 
müssen ( was für die Kinder gedacht ist, Schule und Führerschein ), mit 
Rückhalt der Justiz in Münster, der soll sich warm anziehen. 
 
Und Ich habe gelernt Respekt zu haben, aber den muss man sich 
verdienen ! So jedenfalls nicht. Da habe ich bei wissentlichen 
„Fehlurteilen“ von Richtern in Münster kein Respekt. Man schaue mal 
Richtung Ende dieser Dokumentation. Recht in Berlin ! 
 
Weiteres mit allen Dokumenten zu Betrügereien meiner Schwester. 
 
Wie sagte man bei der Justiz in Münster zur Unterlassungserklärung: Das 
können Sie nicht behaupten, Ihre Schwester wurde ja nie verurteilt. Klar, 
wenn man alles einstellt, wenn man nicht ermitteln will, wenn man meint, 
dass Straftäter in Münster nen guten Ruf haben. Ich weiß ja nicht. 
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Das aller-, allermieseste ist die eigene Familie, Bruder, Neffen und die 
„hilflose“ Mutter zu belügen, zu betrügen und zu beklauen. Ich werde das 
alles wiedergeben, hier. Mit allen Dokumenten, die mir vorliegen. Ich habe 
3 Jahre für die Recherche gebraucht, was meine Schwester  zusammen 
mit meinem Vater angestellt hat. 
 
Das Kapitel „von Ozenski“ muss zum Schutze anderer aufgeklärt werden. 
Ich bin der Einzige, der über diese umfangreichen – Juristendeutsch – 
erheblich kriminellen Machenschaften Bescheid weiß. 
 
Mir, wohlgemerkt, uns als Familie, ist ein Schaden von zur Zeit rund 
mindestens 100.000 € entstanden. Kosten für Verfahren, Reisekosten, 
Verdienstausfall, etc. 
 
Das mir zustehende, die mir zustehenden Erbanteile beziffere ich auf 
150.000 € 
 
Arbeitsausfall auf Grund von Depressionen, Anwaltskosten, 
Gerichtskosten, Kredite und Zinsen für Kredite in DK, Fahrkosten. 
 
Meine Schwester handelt, führt das „Leben“ meines Vaters weiter. Dieser 
hatte in seinem Leben nichts besseres zu tun, als Gott und die Welt über 
40 Jahre lang zu verklagen und zu schädigen. 
 

Das ist nicht meine, unsere Welt !!! 
 
Alles, aber auch wirklich alles wird zur Sprache kommen. 
Geldverschiebungen mit Kontoauszügen, Einstellungen der 
Staatsanwaltschaft, Urteile gegen mich  
 
Vorab eine „Zeitschiene“ wo meine Schwester sich kriminell aktiv beteiligt 
hat. Diese Recherche hat mich 3 Jahre gekostet, und trotzdem ist alles 
rausgekommen. Ich hatte ja gedacht, das dieses nach 2012, dem Tode 
meine Vaters ein Ende findet, falsch gedacht… 
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Mein Bruder Folke und meine Mutti, beide verstorben 

 
Meine Mutti 
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Seite 54, unteres Bild… 
 
Muttis typischer Ausdruck, als ich Ihr wieder über „Ungereimheiten“ der 
Betreuerin , Britta von Ozenski erzählte. Sie hatte nen Schlaganfall, 
konnte schlecht reden, aber dumm war sie nicht !!! 
 
Meine Mutti und mein Bruder würden sich im Grabe umdrehen, was hier 
abging und immer noch gemacht wird !!! 
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Stichtag 01.10.2015, zur Zeit aktuelles 

 
Sachstand 21.08.2015, unser Hochzeitstag.. 
 
Man blockiert weiterhin die Freigabe von mir gehörenden 25.000 € auf 
einem Konto in Münster und verweigert sich die Eigentumswohnung in 
Berlin Akazienallee 49 freihändig zu verkaufen. Verkehrswert 55.000 €, 
Käufer war schon vor Wochen für 60.000 € vorhanden, versteigert am 
24.08.2015 für  
 

57.000 € !!! 
 
So sind nur diese beiden Dinge 57.000 € = runde 430.000 dänische 
Kronen 
 

Zwangsversteigerung am 
24.08.2015 !!! 

 
Versteigert für 67.500, mein Anteil rund 

32.000 € 
 

3 weitere Eigentumswohnungen gehen auf Grund der 
Dämlichkeit und er Besserwisserei analog meines Vaters 

auch in die Zwangsversteigerung ! 
 

06.11.2015, die Angelegenheit Eigentumswohnungen ist 
erledigt, obwohl man mich hier auch über den Tisch gezogen 
hat. Aber wir brauchten das Geld jetzt, auch für dieses Buch 

�  
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M.M. 
 
Es ist vollkommen legitim, seinem Partner beizustehen, wenn aber auch 
dieser Straftaten deckt, ist das nicht ok ! 
 
Man will uns kaputtmachen, oder was sollen diese Mails aussagen ? 
 
Man hat uns 100.000 € geboten, aber alle Dinge verheimlicht, z.B. daß 
auf dem Konto meiner Mutter 150.000 € waren. Somit hin meine Anteil 
allein nur 75.000 € also 25.000 € für sämtliche Anteile an 
Eigentumswohnungen und anderen Ansprüche. 
 
21.11.2014 
 
Also wir stellen uns das eigentlich so vor, daß ein Vertrag zustande 
kommt, der Dich mit 100.000 EUR für und die Wohnungsanteile und den 
Kontenwert abfindet. Das war ja unter "Verzicht auf alle Ansprüche" so zu 
verstehen?! 
 
Dafür benötigt Britta wie auch Du natürlich einen Vertrag. Dieser Vertrag 
müßte dann beidseitig unterschrieben werden und danach kann Geld 
fließen.  
 
Gruß M. 
 
Bis jetzt erhalten 110.000 €, offen 17.000 € auf Konto Münster + 2 
Verfahren 50.000 € Kammergericht Berlin, die im Vorfeld zu meinem 
Gunsten entschieden wurden. Herr M. das Angebot war auch beschiss, 
da ich zu der Zeit ja keine Kenntnis vom Kontostand in Münster hatte. 
 
 
Und  
 
Unsere RA hatte Dir geschrieben was wir machen können. Wenn Du 
damit nicht einverstanden bist, müssen halt alle Verfahren einzeln mit 
dem entsprechenden Zeitaufwand betrieben werden. Ich bin es leid von 
Dir beleidigt und angegriffen zu werden. 
 
Gruß M. 
 
Anmerkung von mir, M., Du spielst Schach; Jetzt ist Schach, und ich 
glaub nicht lange, dann kommt Schach Matt für Euch !!! 
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Diese Zeitschiene wurde von mir Anfangs jahresmäßig erfasst, dann 
monatsweise, dann wochenweise und dann tagesweise, das war viel 
Arbeit. Aber als ich fertig war, dachte ich, mich tritt ein Pferd mit voller 
Wucht. 
 

seit 1995 und 
früher... 

...laufende Verfahren mit schon vollstreckbaren 
Beschlüssen WEGs Wittelsb + Bolivarallee ( Heinz von 
Ozenski ) soweit ich das nachverfolgen kann seit 1995 *** 
Auszug !!! 

01.2000 - 
ungefähr... 

( Heinz von Ozenski ) wird nach § 18 WEG verurteilt das 
Wohneigentum Bolivarallee zu veräußern.  siehe auch 
01.2008 WEG Wittelsbacher, bzw. “Folke, Dokument” 

16.04.2003 

Eintragung einer Grundschuld für ( Britta von Ozenski ) 
über 80.000,00 € auf die Akazienallee ( Heinz von Ozenski 
) vermutlich zur Blockierung, jedenfalls mehr als der 
damalige Verkehrswert... 

10.11.2004 
Eintragung einer Grundschuld über 50.000,00 € auf die 
Wittelsbacher ( Heinz von Ozenski ) für ( Britta von 
Ozenski )  

09.06.2005 
Urteil gegen ( Heinz von Ozenski ), rund 10.000,00 € 
wegen Wohngeldrückständen u. Schadenersatz aus 
veruntreuten Geldern. Angelegenheit Wittelsbacher Str. 

28.06.2005 
Eintragung einer Grundschuld über 25.000,00 € auf die 
Wittelsbacher ( Heinz von Ozenski ) für ( Britta von 
Ozenski )  

06.03.2006 + 
05.04.2006 

Anschreiben des RA Platt bezgl. der Sache WEG 
Wittelsbacher an ( Britta von Ozenski )  

03.2006 Man versuchte auch Carsten von Ozenski in diese 
Betrügereien einzubinden. 

30.10.2006 

Mietvertrag und Mietzahlungen zur Wittelsbacher läuft 
plötzlich nach Jahren auf den Namen von Britta von 
Ozenski; später für unrechtmäßig befunden, da dieses 
wieder mal nur zur Gläubigerbenachteiligung diente...  

09.11.2006 Beschwerde des H.v.O. vor dem Landgericht zu Datum 
09.06.2005 wird abgewiesen und Urteil des AG bestätigt. 
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09.2007 - 
04.2008  

Es werden von ( Heinz von Ozenski ) runde 85.000,00 € 
nach Münster ( Britta von Ozenski ) transferiert.  

01.2008 ( Heinz von Ozenski ) wird nach § 18 WEG verurteilt das 
Wohneigentum Wittelsbacher Str. zu veräußern.  

01.02.2009  ( Heinz von Ozenski ) zahlt keine Wohngelder mehr für 
die ETW Gasteiner 

02.2009 Frau Anita von Ozenski erleidet einen Schlaganfall; Ihr 
Überleben hängt am seidenen Faden ! 

12.02.2009 
Heinz von Ozenski gibt die ( eine ) EV ( Anlagen (1) 
02.2009 + (2) 12.2009 ) in vermögensrechtlicher Hinsicht 
ab - Gläubiger RA Menthel mit DM !!! Forderungen 

05.05.2009 Es werden wieder von ( Heinz von Ozenski ) 40.000,00 € 
nach Münster ( Britta von Ozenski ) transferiert.  

25.08.2009 
Heinz von Ozenski erhielt Kenntnis durch RA Ibert, dass 
Carsten von Ozenski die 20.000,00 € aus der ominösen 
Schenkungsurkunde haben will. 

26.10.2009 

Gerichtsverfahren gegen ( Britta von Ozenski ) in Münster, 
Wittelsbacher Str. wegen der Mieten und Grundschulden ( 
GS mußten gelöscht werden, ohne Gegenwert ! Und 
Mieten ausgezahlt werden ) 

05.10.2009 
( Britta von Ozenski ) wird mit notarieller Urkunde als 
Alleinerbin 2, 3 ( Dokument ) von ( Heinz von Ozenski ) 
eingesetzt 

24.11.2009 Versäumnisurteil zu / siehe 25.08.2009 über die 20.000,00 
€ gegen ( Heinz von Ozenski ) 

08.12.2009 Ergänzung zur abgegebenen EV - siehe 02.2009 ! (2) 
12.2009 

09.12.2009 
( Britta von Ozenski ) fungiert als Zeugin in einem 
Schriftsatz 09.12.2009 Funke-Harry das ( Heinz von 
Ozenski ) vermögenslos ist. 

05.01.2010 Folke von Ozenski verstirbt plötzlich ! 

13.01.2010 
Es wird ( Britta von Ozenski ) mit Mail bekannt gegeben, 
dass Carsten von Ozenski einen Anspruch über 20.000,00 
€ gegenüber ( Heinz von Ozenski ) hat 
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19.02.2010 !!! Trauerfeier für Folke von Ozenski in Berlin, ( Britta von 
Ozenski ) holt ( Heinz von Ozenski )ab ! 

22.02.2010 !!! 
( Britta von Ozenski ) erhält mit notarieller Urkunde von ( 
Heinz von Ozenski ) bei der Notarin Wust vom 22.02.2010 
Vorsorge- / Generalvollmacht 

22.02.2010 !!! 

( Britta von Ozenski ) fungiert wieder als Zeugin in einem 
Schriftsatz 22.02.2010 Funke-Harry als Zeugin für die 
Mittellosigkeit des H.v.O. - Luftlinie zu beiden Anwälten 
vom 22.02. = 5 km 

21.04.2010 
( Britta von Ozenski ) bezahlt das ganze Jahr 2010 
sämtliche Medikamente auf Rechnung für ( Heinz von 
Ozenski ) aus Münster über Ihr !!! Privatkonto 

01.04.2010 Klage auf rückständige Wohngelder des Carsten von 
Ozenski gegen ( Heinz von Ozenski )  

18.06.2010 

2. Verfahren wegen der 20.000,00 € gegen ( Heinz von 
Ozenski ) mit dem Hinweis der Gegenseite, dass ( Heinz 
von Ozenski ) ja mittellos sei; ( Britta von Ozenski ) 
fungiert abermals und schon wieder als Zeugin... / wird als 
Zeugin benannt. Schriftsatz 18.06.2010 Funke-Harry 

05.07.2010 
Versäumnisurteil für carsten von Ozenski über rund 
1.020,00 € wegen Wohngeldschulden Gasteiner gegen ( 
Heinz von Ozenski ) 

08.2010 
( Heinz von Ozenski ) erhielt noch mit fast 78 !!! einen 
Strafbefehl auf Grund falsch abgegebener EV zur Sache 
RA Menthel aus 02.2009 

 
Die Einzelnen „Positionen“ werden mit Dokumenten erläutert ! 
 
Noch mal vorab. Ich bin mit Familie seit 2004 in Dänemark, wir haben uns 
einen Lebenstraum erfüllt und uns inkl. eigener Firma was aufgebaut. 
Wenn man der Meinung ist das Leben einer Familie zerstören zu müssen 
schlagen wir zurück. Die Zeit ist reif !! 
 
Eigentlich fing es 2009 damit an, dass meine Mutter nen Schlaganfall 
hatte und ich dadurch und bei Durchsicht verschiedener Akten eigentlich 
einem Betrug auf die Schliche gekommen bin was ich nicht geahnt hatte, 
andere Leute aber schon. Zu dem nachfolgenden Vorfall, ist anzumerken, 
dass hier auch PROZESSBETRUG begangen wurde ! Ein Vergleich 
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endet immer damit, dass jeder quotenmäßig seine Kosten zu tragen hat. 
Nachweislich hätte das nicht sein müssen, da sämtliche Gelder auf 
Konten meiner Schwester in Münster zur Schädigung von Gläubigern 
geparkt wurden. Und die Mieten sind auch nicht auf dem Konto meiner 
Schwester gelandet, sondern man hat meine Mutter, ohne Ihr Wissen, für 
diese Dinge missbraucht ! Klipp und klar gesagt !! Und auch wenn man 
das immer wieder abstreitet. Meine Schwester hat  
 
Wie sagt man beim LG Münster. Das können Sie nicht schreiben, das ist 
ja strafrechtlich nie bewertet worden. Klar, wenn man alles einstellt. 
 
Mein Vater hob mehrfach die Finger und behauptete, er habe nichts. Klar 
hatte er nichts, weil ja alles in Münster war !! 
 
Nicht unerwähnt sollte bleiben, daß man uns schon ohne unser Wissen in 
DK benutzt hat. Es wurden immer wieder irgendwelche Verträge gemacht 
von denen wir nichts wußten. Und immer wieder beglaubigt durch eine 
Notarin in Berlin. Bei gewisser Sorgfalt wäre der ganze Betrug schon 
früher aufgefallen, wäre erst gar nicht möglich gewesen. Ein Gespräch 
verweigert diese Notarin bis heute. Man hat, um auch wieder  mal die 
Gläubiger meines Vaters hinters Licht zu führen auf meine Namen eine 
Schenkungsurkunde gefertigt. 30.000 € Das Geld habe ich nie gesehen ! 
Man hat uns ab 2006 in DK benutzt ! Ganz klar. Das man aber in DK die 
ersten 5 Jahre die begrenzte Arbeits- und Arbeitserlaubnis hat, hat man 
außer Acht gelassen. Wären alle diese kriminellen Dinge nach DK 
rübergeschwappt, hätte ich mit Familie wieder die Koffer packen können. 
Ich habe aber diversen Gläubigern geholfen, Gelder zu bekommen, zu 
finden ! 
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Und das ist ja der Hammer, und ich habe das alles nicht gewusst, aber 
meine Schwester ! 
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Die WEG hat ohne Kenntnis der wahren Umstände, daß nämlich das 
ganze Geld in Münster war einen „Vergleich“ Seite 75, geschlossen.  
 
Aber nun: 
Ein wesentlicher, zu beachtender Faktor beim Vergleich vor Gericht sind 
die Kosten des Verfahrens. Zu diesen Kosten zählen die Gebühren der 
Rechtsanwälte und die Gerichtskosten. Wird eine Streiterei durch Urteil 
entschieden ist die Sachlage einfach, der Unterlegene zahlt alles. 
 
Bei Vergleichen trägt nur selten eine Partei 100% der Kosten. Meist wird 
gequotelt, geteilt. 
 
Hat jeder der Parteien die Hälfte der Kosten zu tragen, wird dies mit "die 
Kosten werden gegeneinander aufgehoben" bezeichnet. Das bedeutet, 
dass jeder seine eigenen Kosten (Rechtsanwalt, Spesen etc) zu tragen 
hat. Die Gerichtskosten werden geteilt 
 
Findet z. B. eine Quotelung von ein Viertel, drei Viertel statt, bedeutet 
dies, das eine Partei 25% aller Kosten zu tragen hat, die andere Partei hat 
75% aller Kosten zu zahlen. 
 
Zu den Gesamtkosten zählen die Honorare der am Verfahren 
teilnehmenden Rechtsanwälte, die Gerichtskosten und sonstige eventuell 
angefallene Kosten wie Zeugengelder, Spesen und sonstige 
Aufwendungen. 
 
Meine Schwester hat also schon damals Prozeßbetrug begangen ! 
Ohne Zweifel. Die Justiz in Münster. Still ruht der See. 
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Um die Gläubiger meines Vaters zu blockieren, hat man 
Nießbrauchrechte und fingierte Grundschulden eingetragen. Alles in 
2006, analog Verfahren WEG Wittelsbacher Str. aber man beachte auch 
die Zwangssicherungshypotheken, überall ! 
 
Grundbuch Wittelsbacher , Akazienallee 
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Und das setzt sich in vielen anderen Grundbüchern fort ! Blockiert, was 
das zeug hält, und um das rauszubekommen, löschen zu lassen bedarf 
es viel Zeit und Geld !!! 
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Und nun siehe Kontoauszüge !!!! 
 

Wer hat was an wen übertragen… 
 

 
 

 
 
Konto mit 20.000 € 
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Konto 23.000 € 
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Wertpapiere 16.000 € 
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Runde 24.000 €  
 

 
 
Runde 41.000 €  
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Weiteres Kto. mit Runden 40.000 €  
 
Alles vorbei an den Gläubigern verschoben, alles auf Extra 
eingerichtete Konten in Münster . Mein Vater hob mehrfach 
die Hände und gab die eidesstattliche Versicherung ab in 
vermögensrechtlicher Hinsicht… 
 
Nachdem ich alles aufgedeckt hatte und auf ozenski.de 
öffentlich gemacht hatte verklagte man mich auf Unterlassung 
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Und dann strengte man ein Ordnungsgeld an, welchem ein abgehalfterter 
Richter Niebaum vom LG Münster stattgab. Ich würde auch von-
ozenski.com betreiben. Inetagency, siehe Seite 87, 88. Das war jemand 
anders, wo ich auch Zeugen benennen konnte. Wurden nicht gehört ! 
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Obendrein behauptete die kriminelle Anwältin meiner Schwester Dr. 
Bockey, ich würde „Münsterland-Portal“ auf Facebook betreiben. Und ich 
hätte eine Aussage vor dem LG Berlin gemacht, das stimmte aber nicht ! 
Hat man den Richter geladen und gehört NEIN. Man wusste wohl 
warum… Und was tönt dann noch dieser Niebaum im Gerichtssaal rum: „  
 
Richter Niebaum„…wenn ich noch jemals was über Frau 
Bockey oder Frau von Ozenski lese, waren Sie das und dann 
verknacke ich Sie !“ 
 
Man sollte nicht auf den Gedanken der Rechtsbeugung oder 
Befangenheit kommen, nö, nö. Zeuge Mein Anwalt Straeter und seine 
Kollegin damals …. 
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7. +10.4.14 = 2 x Prozessbetrug !!! geahndet ? NEIN 
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Und man schaue mal ins Impressum bei Facebook, Münsterlandportal, 
das war Prozessbetrug, den man auch unter der Decke hielt, bis heute. 
 
Aber anscheinend kann die Kanzlei Kampmann nichts, außer gegen 
Jurastudenten verlieren, hier ein Herr Gettler, Erpressen, und 
Prozessbetrug begehen. Wenns fachlich nicht reicht, dann eben mit 
diesen Mitteln. 
 
https://www.facebook.com/muensterlandportal?fref=ts 
 

Dieses Impressum gilt auch für folgende 
Facebookseiten  

www.facebook.com/muensterlandportal, 
www.facebook.com/wandern.im.muensterland 

Herausgeber dieser Internetseite:  

Internet Marktplatz GmbH & Co. KG 

Geschäftsführer: Enno Kamrath  

Weberstr. 32, 49477 Ibbenbüren, Telefon: 0 54 51 / 9 38 81 0, Fax: 0 
54 51 / 9 38 81 29 

Email: kontakt[at]marktplatz-kg[punkt]de 
Internet: www.marktplatz-kg.de 
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Urteile Berlin 
 
1.) Man reicht Klage gegen mich wegen Rückzahlung von 
20.000 € ein. Abgewiesen, bzw. Klagerücknahme wegen 
falscher örtlicher Zuständigkeit 
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Hallo Herr von Ozenski, 
 
anliegend ein gerade eingegangenes Faxschreiben der Klägervertreterin 
vom 05.06.13, mit dem eine Art „Erpressung“ (strafrechtlich noch erlaubt) 
unternommen wird: - Peter Platt 
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Anmerkung, meine Frau hat nichts, aber auch gar nichts mit diesen 
Angelegenheiten zu tun und erpressen lassen wir uns nicht. 
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2.) Urteil / Pflichtteilsklage. Hier gab es ein Teilurteil (Vorbehaltsurteil) mit 
Gründen, danach ohne Vorbehalt. Immer noch rechtshängig beim OLG / 
Kammergericht Berlin. Sicherungsvollstreckung durch Stellen einer 
Bürgschaft ist in Höhe von über 20.000 € bei der Sparkasse Münsterland 
Ost erbracht !!! 
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3.) Urteil und hier soll mir mal einer was erklären, das ist alles kein Betrug 
! Die eidesstattliche Versicherung musste vollstreckt werden. So mit hin 
haben wir jetzt den Tatbestand des Betruges und Abgabe falscher 
eidesstattlicher Versicherung. 
 

§ 156 

Falsche Versicherung an Eides Statt 

Wer vor einer zur Abnahme einer Versicherung an Eides Statt 
zuständigen Behörde eine solche Versicherung falsch abgibt oder unter 
Berufung auf eine solche Versicherung falsch aussagt, wird mit 
Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. 

 
Ich hatte Strafanzeige eben wegen diese Dinge in Berlin gestellt. Die 
Staatsanwaltschaft hat das Verfahren auf Grund des Wohnsitzes meiner 
Schwester nach Münster abgegeben. Münster hat keine Anklage erhoben 
oder Ermittlungen angestellt. Aus gutem Grund ! Die haben die Akte 
immer wieder hin und her geschoben. Ermittlungen laufen jetzt wieder in 
Berlin. Das ist Rechtsbruch !! 
 
Und in diesem Urteil, tenormäßig hat man eben alle Vorwürfe die sich auf 
diesen mehr als hundert Seiten befinden erkannt.  
 
 

Dieses Urteil bitte sehr sorgfältig und am 
Besten 2x lesen !!! 
 
 
Das hier auch die Anwältin meiner Schwester, Dr. Bockey, sich strafbar 
gemacht hat steht auch außer Zweifel und sollte extra ermittelt werden ! 

*** Diese drängte meine Schwester ja zur Abgabe der EV. Diese 
wusste um alle Umstände, 4 Nachlassverzeichnisse , Nachbesserungen 
etc. und hat ja mit aller Macht versucht diese abzugebene EV zu vereiteln. 
Durch Anschreiben an falsche Gerichte etc. Letztendlich musste diese EV 
auch durch meinen RA Platt zwangsvollstreckt werden. 
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*** § 159 

Versuch der Anstiftung zur Falschaussage 

Für den Versuch der Anstiftung zu einer falschen uneidlichen Aussage 
(§ 153) und einer falschen Versicherung an Eides Statt (§ 156) gelten 
§ 30 Abs. 1 und § 31 Abs. 1 Nr. 1 und Abs. 2 entsprechend. 

 
 

Und die Strafverfolgungsbehörden, hier 
Staatsanwaltschaft Münster, erkennt keine 
Straftat ???? 
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Testament 

 
Und das Testament meines Vater, wobei anzumerken ist, die 
Münzsammlung laut Testament war 9 Monate verschwunden. Nach 
Stellung einer Strafanzeige tauchte die auf. Tenor eines Sachkundigen:  
 
Hallo Carsten,  
nach erstem Überblick und teilweiser Einzelprüfung 
kann ich wenig Hoffnung auf gut erzielbare Preise 
machen. Es sind kaum Besonderheiten dabei. 
Numismatiker/Sammler haben in der Regel die 
Münzen und suchen nur noch Einzelstücke, wie zum 
Beispiel die ersten vier 5 DM - Gedenkmedaillen der 
BRD, die leider nicht dabei sind. Es sieht fast so aus 
als seien interessante Einzel- Münzen bereits 
abverkauft. 
 
Noch Fragen ????? 
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So, und nun sei mal die folgende Frage erlaubt: 
 
Warum wurde in den vergangenen Jahren NICHT ein Zeuge von meiner 
Seite gehört. ? Ich gebe Ihnen mal die Antwort gleich mit, weil ich auch 
hier wieder das Gefühl habe, diese Beschwerde wird seitens der 
Oberstaatsanwaltschaft abgeschmettert. Macht aber auch nichts, weil 
DAS hier in der Öffentlichkeit landet, wie vieles andere auch. Auf eine 
unabhängige Justiz in Münster kann man sich nicht verlassen ! 
 
Eine Frau Dr.Bockey kann in Münster wohl mit Rückendeckung der Justiz, 
auch Ihrer Behörde, machen was sie will. Erpressen, Prozessbetrug 
betreiben usw. Den Zahn werde ich Ihr ziehen. Im Recherchieren bin ich 
gut ! Da finde ich vor ort in Münster noch einiges über die Dame ! Ganz 
sicher. Ich hab Krebs, also geht mir so langsam der Betrug gepflegt am 
Arsch vorbei. Öffentlichkeit, Öffentlichkeit, Öffentlichkeit !!! Ihr Behörde hat 
doch auch meinen angezeigten Prozessbetrug, damals gegen Frau 
Bockey eingestellt. Ich sei Inhaber von Münsterlandportal auf Facebook. 
Das werden Sie aber bald alles lesen können auf 200 Seiten, aber 
bearbeiten Sie erst mal die aktuelle Beschwerde hier. 
 
Ihre Staatsanwaltschaft, die Justiz in Münster, Herr Göke, versucht mit 
aller Macht ein Verfahren gegen meine Schwester wegen Abgabe 
falscher eidesstattlicher Versicherung zu eröffnen. Hier liegt ein Urteil des 
LG vor, die falsch abgegebene EV und Betrugsanzeige. Was macht die 
Staatsanwaltschaft Münster ? Nimmt das Verfahren nicht an und schickt 
laufend die Akten zurück nach Berlin, obwohl meine Schwester Ihren 
Wohnsitz in Münster hat. Aber auch dieses wird von mir verfolgt. Nur so 
am Rande mal… 
 
Carsten von Ozenski 
 
Und wer sagt, ich darf das hier alles nicht, dem sag ich, man verurteilt 
auch keinen Krebskranken und begeht Straftaten  
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Das ist ein Ding aus dem 
Tollhaus, aus dem Tollhaus 
Münster !!!!! Alles 
 
Unterschlagung, Diebstahl !!! Was ist mit dem Nachlass meiner Mutter  
 
Klipp und klar gesagt, u.a. diese Vase wurde seitens meiner Schwester 
geklaut. Hat sich den ganzen Hausrat meiner verstorbenen Mutter und 
den Nagel gerissen. Ich bin nach Erbschein zu 50% erbberechtigt ! 
Strafanzeige wegen Unterschlagung bei der Staatsanwaltschaft Münster: 
EINGESTELLT. Was sonst. Ich habe jetzt Klage eingereicht, hier auf 
Auskunft zum Nachlass, Nachlassverzeichnis. 
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Hannelore Roßberger 
 
Älteste Schulfreundin meiner verstorbenen Mutter… 
 
Ach, da war noch was… 
 
Oben genannte Hannelore war anläßlich des 79. Geburtstages meiner 
Mutter in Münster. Wie offenbarte sich meine Schwester dieser 
gegenüber: 
 
Carsten zwing ich in die Knie !!! Ahaaaa 
 
Wieso wollte meine Schwester von der Hannelore eine Generalvollmacht 
??? Braucht man nur wenn man jemand bedingungslos vertraut. Soweit 
war das aber nicht. 
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Carsten von Ozenski als Bürgermeisterkandidat 
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Die Bürgermeister-Kandidaten für Wesselburen und ihre Vorstellungen 
für die Hebbelstadt WESSELBUREN (ia/köh) – erschienen am 16. 
Oktober 2003 in der Dithmarschen Landeszeitung 
Am 26. Oktober 2003 wird in Wesselburen der neue Bürgermeister 
gewählt. Wir haben den beiden Kandidaten, Gerhard Fenske und 
Carsten von Ozenski, Fragen zu verschiedenen Themen gestellt. 
 
Was muss ein Bürgermeister für die Stadt Wesselburen heute 
mitbringen? 
Fenske 
Die Fähigkeit auf Menschen zuzugehen, er muss zuhören können, 
entscheidungsfreudig sein und über ein gewisses Maß an 
Lebenserfahrung verfügen. Er sollte Kenntnisse im Umgang mit dem 
politischen Ehrenamt und Sachkunde im Verwaltungsrecht besitzen. 
Carsten von Ozenski 
Kaufmännische Kenntnisse aus der freien Wirtschaft in Zusammenhang 
mit Tätigkeiten als Arbeitnehmer und Arbeitgeber/ Selbständiger. 
Kommunikations- und Führungskompetenz. Fähigkeit zur Ziel- und 
Prioritätensetzung. Teamfähigkeit und Flexibilität in der 
Aufgabenerfüllung. Entscheidungsbereitschaft und 
Durchsetzungsvermögen. Verhandlungsgeschick und 
Koordinationsfähigkeit. Bürgerfreundliches Auftreten und ausgeprägte 
Belastbarkeit, Gespür für das, was dem „normalen“ Bürger wichtig ist. 
 
Wo sehen Sie Ihre Stärken als Bürgermeister? 
Fenske 
In einer soliden Ausbildung als Verwaltungsbeamter, in der langjährigen 
Erfahrung in Führungspositionen der Kommunalverwaltung in der 
Akzeptanz durch das politische Ehrenamt und in der von der Familie 
unterstützten Bereitschaft, zu jeder zeit und an jedem Ort ansprechbar 
zu sein. 
 
 
 
Carsten von Ozenski 
Sehr gute Kenntnisse in Politik + Wirtschaft. Ich kann mich nach 
Abwägung aller Aspekte sehr schnell entscheiden. Recht schnelle 
Auffassungsgabe bei umständlich geschriebenen Gesetzen. 
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Wo wollen Sie Schwerpunkte in Ihrer Arbeit setzen? 
Fenske 
In der Politik für Kinder und Jugendliche, in den Bereichen Schulen, 
Stadtentwicklung und -planung, Tourismus, Finanzen einschließlich 
Neuordnung der Verwaltungen in Wesselburen und Verbesserung der 
Infrastruktur. Damit meine ich im Einzelnen die Verbesserung der Spiel-, 
Sport- und Freizeitmög- lichkeiten für Kinder und Jugendliche ( 
Stichworte Haus der Jugend, Sportplatz Grundschule und 
Kinderspielplätze in den Wohngebieten ) und die Ergänzung der 
Ausstattung der Schulen, damit diese sich auf den geänderten 
Schulalltag und die veränderten Lernziele reagieren können. Im Bereich 
der Planung wer den die Umsetzung der Ziele des Naturschutzgesetzes 
in einem Landschaftsplan und die Ausweisung von Wohnbaugebieten 
Schwerpunkte sein. sonders wichtig ist die Entwicklung des 
Innenstadtbereiches als Zentrum für Einkauf und Kultur unter 
besonderer Berücksichtigung touristischer Erfordernisse. 
Carsten von Ozenski 
Wirtschaft, Tourismus, Jugend 
1. Neuansiedlung von Dienstleistungs- und produzierendem Gewerbe 
und Einzelhandel 
2. Bekannt machen von Wesselburen über das Thema Hebbel hinaus 
und Ausdehnung 
    des Tourismus über die Sommermonate hinaus 
3. Jugendarbeit. Initiierung eines Jugendtreffs, wo diese z.B. Dart oder 
Billard spielen können 
     und mal „unter sich“ sind. Dieses dient ganz sicher auch der 
Persönlichkeitsentfaltung. 
 
Wo sehen Sie Verbesserungspotential in der Stadt, worauf Sie selbst 
noch Einfluss haben? 
Fenske 
Der Einfluss ist größer als man denkt. Alle genannten Schwerpunkte der 
künftigen Arbeit bieten ein erhebliches Verbesserungspotential und sind 
steuerbar, wenn auch die derzeitige Finanzlage manchmal enge 
Grenzen setzt. Beispiel: Verwaltungszusammenlegung: die Größe der 
beiden Kommunalverwaltungen am Ort fordert eine enge 
Zusammenarbeit bis hin zum Zusammenschluss aus finanziellen 
Gründen, aber auch um die Verwaltungsarbeit einfacher und effektiver 
zu machen. Noch haben wir den Einfluss auf beiden Seiten, selbst etwas 
zu gestalten. 
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Carsten von Ozenski 
Ich will wirklich mehr die Bürger fragen, wo der Schuh drückt ! 
Diskussionen nicht nur in Hände von 18 Stadtverordnete legen. Bürger 
und Verwaltung sind eins. Der Bürger darf nicht drangsaliert und als 
Bittsteller verkommen. Sich gedanklich auf den Stuhl des Bürgers 
setzten und nachschauen, was dieser wünscht. Entscheidungen mehr 
individuell treffen. Die Verwaltung mittags mit einer „Notpräsenz“offen 
halten. Dazu muß sich das Personal, incl. dem Bürgermeister, 
abwechseln. 
 
Wie wollen Sie mit der Finanznot umgehen? 
Fenske 
Vorweg gesagt ist eine Einflussnahme Berliner Politik, auch über die 
persönlichen Kontakte zu Abgeordneten, dringend erforderlich, damit am 
Ende der Reformdiskussion eine Gemeindefinanzreform beschlossen 
wird, die diesen Namen auch verdient. Kreditaufnahmen, die künftige: 
Generationen belasten würden, zur Finanzierung laufender Ausgaben 
sind Städten und Gemeinden nicht erlaubt. Die Einnahmen lassen sich 
nicht einfach steigern, es müssen also jedes Jahr wieder alle Ausgaben 
kritisch hinterfragt und auf ihre unabweisbare Notwendigkeit hin 
überprüft werden. Auch wenn es nur ein geringer Teil der 
Gesamtausgaben ist, der nicht bereits durch gesetzliche Vorgaben 
gebunden ist. Für besonders dringende oder zukunftsorientierte 
Ausgaben, zu denen beispielsweise die Verwirklichung des 
Kohlosseums gehören könnte, sind Finanzhilfen der EU, des Bundes 
oder des Landes anzustreben. 
Carsten von Ozenski 
Ich gehe nach dem Motto: „Not“ macht erfinderisch ! Ich will nicht nur 
warten bis irgendwas passiert oder nur die Hand in Kiel weiter aufhalten. 
Kiel muß sehen, daß die Stadt, vertreten durch den Bürgermeister alle 
Anstrengungen unternimmt um sich selbst zu helfen. Ich muß auch auf 
andere Städte schauen, wo verschiedene Dinge besser laufen und 
dieses nötigenfalls auch kopieren. Das bedarf vieler Gespräche. 
 
Warum braucht Wesselburen einen hauptamtlichen Bürgermeister? 
Fenske 
Weil in einem zentralen Ort wie Wesselburen die Arbeit ehrenamtlich 
nicht mehr geleistet werden kann. Zu vielfältig und zeitaufwendig sind 
die Aufgaben und deren Umsetzung. 
Carsten von Ozenski 
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Die Probleme / Ausgaben im Sozialbereich sind immer stärker 
geworden. Die Gelder werden gekürzt. Somit hin müssen andere 
Einnahmequellen erschlossen werden oder die Einnahmequellen 
intensiviert werden. Der hauptamtliche Bürgermeister sollte und muß 
immer öfter Entscheidungen von heute auf morgen treffen. 
 
Wie soll sich Wesselburen in drei Jahren entwickelt haben? 
Fenske 
Die Zentrumsfunktion der Stadt in der Nordermarsch wurde gestärkt 
durch ein vergrößertes Einzelhandelsangebot in der Innenstadt 
verbunden mit einem lebendigen kulturellen Angebot. Die Nachfrage 
nach Handwerksleistungen ist gestiegen und der bereits eingetretene 
Unterhaltungsstau an städtischen Einrichtungen ist zum großen Teil 
beseitigt. Einige gewerbliche Bauflächen wurden an expandierende 
Handwerksbetriebe verkauft. Die neuen Baugebiete verfügen nur noch 
über wenige freie Bauplätze. Es sind neu ausgestattete Spielplätze 
entstanden und die Jugendlichen konnten neue Räumlichkeiten für das 
haus der Jugend beziehen. Die Schulen verzeichnen steigende 
Schülerzahlen, die notwendigen Räumlichkeiten konnten neu geschaffen 
werden. Ein freiwilliges Ganztagsangebot ist im Schulzenrum 
vorhanden. Die Verwaltungen von Stadt und Amt Wesselburen arbeiten 
unter einem gemeinsamen Dach zusammen. 
Carsten von Ozenski 
Die eigenen Anstrengungen sollten sich fiskalisch bemerkbar machen. 
Die Innenstadt muß durch Einzelhandel belebt werden ! Es müssen 
mehr Gewerbe angesiedelt werden. Unbedingter Erhalt und Ausbau der 
nicht gesetzlich vorgeschriebenen Leistungen ( Schwimmbad ) 
Jugendliche müssen einen Jugendtreff haben. 
 
Was macht Wesselburen für Sie als Privatmensch lebens- und 
liebenswert? 
Fenske 
Der attraktive Ortskern mit seiner besonderen gemütlichen Atmosphäre, 
schöne Wohnbaugebiete und ein herrliches Umland mit Marschweiden, 
Rapsfeldern, deichen und der Nordsee. Ein hervorragendes Klima und 
die Freiheit zum atmen. Außerdem viele nette Menschen und ein großes 
Kultur- Freizeitangebot. 
Carsten von Ozenski 
Es gibt nicht die Hektik wie in einer Großstadt. Kinder können noch 
abseits gefahrloser spielen. Es ist schön Nachbarn zuhaben, die sich 
noch grüßen. Die Sauberkeit. Die frische Nordseeluft. Angelmöglichkeit. 
Es gibt kein Gedrängel und Schubsen beim Einkaufen.  
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Was machen Sie, Herr Fenske, wenn der Wahlsieger am 26. Oktober 
Carsten von Ozenski heißt? 
Fenske 
Zunächst einmal würde ich noch bis zum 30. April 2004 mit voller Kraft 
für die Stadt weiterarbeiten und die begonnenen Projekte fortführen. 
Was ich dann beruflich tun werde, weiß ich noch nicht. Klar ist für mich 
jedoch, dass mich ein Pensionärsdasein noch nicht ausfüllen kann. 
Und Sie Herr von Ozenski, 
Carsten von Ozenski 
Sollte ich die Wahl gewinnen, werde ich unverzüglich mit den 
Vorbereitungen zu einem Umzug beginnen. Ich werde auch Herrn 
Fenske unverblümt fragen, ob er mich in die laufenden Sachen mit 
einarbeitet, da er noch 6 Monate hätte. Ich werde bei den 
Geschäftsleuten, Parteien, Vereinen und anderen Interessengruppen 
vorsprechen und ausführliche Gespräche beginnen. Bei einer Niederlage 
werde ich noch weiter in Berlin arbeiten aber mit aller Intensität 
versuchen in Wesselburen „Fuß zu fassen“ Ich werde meine Frau und 
den Rest der Familie knuddeln. Dann werde ich wahrscheinlich darüber 
nachdenken was ich alles in den letzten 5 Monaten angestrengt, aber 
auch gelernt habe. Aber auf jeden Fall werde ich eins nicht machen: 
„den Kopf hängen lassen“. Es ist das Votum des Wählers ! Und jetzt bin 
ich schon soweit, sagen zu können, allein meine Kandidatur hat schon 
für alle, einschließlich mir, viel bewegt !  
 
Wo warten Sie auf das Wahlergebnis? Wie verbringen Sie den weiteren 
Abend? 
Fenske 
Ich werde im Rathaus bei der Auszählung der Stimmen dabei sein. Den 
weiteren Abend werde ich voraussichtlich mit meiner Familie, mit 
freunden und Weggefährten sowie einigen Mitarbeitern verbringen. 
Carsten von Ozenski 
Im Tripoli ab 17.00 Uhr mit der Familie und wenn da: meine 
Vertrauensperson, Frau Zirpel-Knoll mit ihrem Mann. Gemütlich 
ausklingen lassen, mich freuen und die Anspannung vergessen. Und 
den Montag wird es erstmal wieder nach Berlin gehen. 
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Wußten Sie übrigens? Staatshaftungsrecht: 
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Das Staatshaftungsgesetz ist vom „Bundesverfassungsgericht“ 
1982 für nichtig erklärt worden. Alle „Beamte“ der „BRD“ haften 
seitdem privat und persönlich vollumfänglich mit ihrer eigenen 
Freiheit und ihrem eigenen Vermögen – allerdings nur bei 
persönlich unterschriebenen Verwaltungs-Akten! Das ist das – 
niedere – Motiv für die heutige – rechtswidrige – Verweigerung der 
Unterschriften unter allen Verwaltungs-Akten! Doch der 
Vermerk „Dieses Schreiben ist maschinell erstellt und ohne 
Unterschrift gültig“  ist rechtsunwirksam; das betr. Schreiben ist 
gerade deswegen ungültig, nämlich nichtig! 
 
Von Norbert Knobloch 
Mit Veröffentlichung im Bundesanzeiger / Bundesgesetzblatt (BGBl.) am 
24. 04. 2006 (BGBl. 2006, Teil I, Nr. 18, S. 866 ff.) und am 29. 11. 2007 
(BGBl. 2007, Teil I, S. 2614 ff.) sind die beiden „Gesetze über die 
Bereinigung von Bundesrecht im Zuständigkeitsbereich des 
Bundesministeriums der Justiz“ (BMJBBG; sog.„Bereinigungsgesetze“) 
unter der Überschrift „Bedarf keiner Zustimmung durch Bundestag und 
Bundesrat“ in Kraft getreten. 
  
Mit Artikel 3 („Folgen der Aufhebung“) des „Zweiten 
Bereinigungsgesetzes“ ist auch das ehemalige Recht der Länder auf 
Erlaß eines Staatshaftungsgesetzes (StHG) erloschen. 
Das Staatshaftungsgesetz hat allerdings schon seit 1982 keine Gültigkeit 
mehr. Das Standard-Lehrbuchwerk „Studium Jura“ von WINDHORST / 
SPROLL, C. H. Beck Verlag, weist bereits in der Einführung ausdrücklich 
darauf hin, daß dasStaatshaftungsgesetz von 1981 durch Urteil des 
„Bundesverfassungsgerichtes“ vom 19. 10. 1982 (BVerfGE 61, 149) für 
nichtig erklärt worden ist. Stattdessen wurde § 839 BGB („Haftung bei 
Amtspflichtverletzung“) wieder eingeführt. (Artikel 34 GG [„Übernahme 
der Haftung für Beamte durch den Staat“] ist durch vorläufige Streichung 
des Art. 23 GG [„Geltungsbereich“] am 17. / 18. 07. 1990 durch U.S.-
Außenminister JAMES BAKER III bei den Pariser „Zwei-Plus-Vier-
Verhandlungen“ und spätere endgültige Aufhebung durch die „Bundes-
Regierung“ [Geschäftsführung des Vereinigten Wirtschaftsgebietes] 
ebenfalls weggefallen [BGBl. 1990, II, S. 885, 890].1)) 
  
Damit ist der früher gesetzliche Anspruch des „Bundesbürgers“ auf 
Entschädigung gegenüber der „Bundesrepublik“ entfallen. Doch ein 
Anspruch auf Entschädigung gegen die handelnden „Beamten“ selber 
besteht nur bei Verwaltungs-Akten, die von diesen unterschrieben sind! 
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Das ist das einzige Motiv für die heutige Verweiger ung der 
Unterschriften unter allen Beschlüssen, Bußgeld- / Steuer-
 / Vollstreckungs-Bescheiden, Haftbefehlen, Urteilen etc.!  
  
(Aber versuchen Sie einmal, ohne Unterschrift ein Konto zu eröffnen, 
Geld abzuheben usw.!) 
  
Aus diesen Gründen ist ein Schadenersatzanspruch gegen die 
„Bundesrepublik“, gegen ein „Bundesland“ der „BRD“ und gegen eine 
„öffentlich-rechtliche Körperschaft“ ausgeschlossen und nicht möglich. 
Personen, die „Gesetze“ der „BRD“ als sog. „Richter“, „Staatsanwälte“, 
„Rechtspfleger“, „Gerichtsvollzieher“, „Polizisten“ oder in anderen 
Funktionen als sog. „Beamte“ anwenden, handeln daher nicht in 
verfassungsmäßigem Auftrag und auch nicht in Vertretung einer 
verfassungsmäßigen Organisation. Solche Personen handeln nicht als 
„Beamte“, sondern als Privatpersonen; außerdem handeln sie 
rechtunwirksam u. rechtswidrig. 
  
Auf diese Personen sind § 89 BGB („Haftung für Organe“) und § 31 BBG 
(„Haftung für verfassungsmäßig berufene Vertreter“) nicht anwendbar. 
Deshalb haften sie persönlich vollumfänglich und gesamtschuldnerisch 
mit ihrer eigenen Freiheit und ihrem eigenen Vermögen, auch bei 
Fahrlässigkeit, nach § 839 BGB („Haftung bei Amtspflichtverletzung“). 
  
Zum Nachweis, daß eine verantwortliche Willenserklärung 
(„Beschluß“/„Urteil“, „Bußgeld-“/„Steuerbescheid“, „Haftbefehl“, 
„Vollstreckungsbescheid“ etc.) eines „Staatsanwaltes“, „Richters“, 
„Gerichtsvollziehers“, „Polizisten“ oder in anderer Funktion als „Beamter“ 
für die „BRD“ Handelnden vorliegt, muß diese nach § 126 BGB, § 44 
VwGO, §§ 315, 317 ZPO und § 275 StPO sowie Art. 11 I und V EGBGB 
immer mit der eigenhändigen, vollständigen (Vor- und Familienname) 
Original-Unterschrift des Handelnden versehen an den Adressaten 
ausgehändigt werden (s. § 129 Rn 8 ff BGH VersR S. 6, 442, Karlsr. 
Fam. RZ 99, 452). 
  
„(1) Ist durch Gesetz schriftliche Form vorgeschrieben, so muß die 
Urkunde von dem Aussteller eigenhändig durch Namensunterschrift oder 
mittels notariell beglaubigten Handzeichens unterzeichnet sein.“ (§ 126, 
Abs. 1, BGB [„Gesetzliche Schriftform“]) 
  
„(2) Das Urteil ist von den Richtern, die bei der Entscheidung [Beschluß, 
Urteil, Haftbefehl] mitgewirkt haben, zu unterschreiben.“ (§ 275, Abs. 2, 
StPO [„Frist und Form der Urteilsniederschrift; Ausfertigungen“]) 
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„(1) Das Urteil ist von den Richtern, die an der Entscheidung [Beschluß, 
Urteil, Haftbefehl] mitgewirkt haben, zu unterschreiben.“ (§ 315, Abs. 1, 
ZPO [„Unterschrift der Richter“]) 
  
„(2) Solange das Urteil nicht verkündet und nicht unterschrieben ist, 
dürfen von ihm Ausfertigungen, Auszüge und Abschriften nicht erteilt 
werden.“ (§ 317, Abs. 2, ZPO [„Urteilszustellung und -ausfertigung“]) 
  
„Unterschriften von Richtern müssen stets mit dem Namen oder 
zumindest so wiedergegeben werden, daß über ihre Identität kein 
Zweifel aufkommen kann. Denn für den Zustellempfänger muß 
nachprüfbar sein, ob die Richter, die an der Entscheidung mitgewirkt 
haben, das Urteil auch unterschrieben haben. Deshalb genügt insoweit 
die Angabe »gez. Unterschrift« nicht.“ (Kommentar zu § 315 ZPO; zit. 
n. HOLGER FRÖHNER, Die Jahrhundertlüge, 7. Fass., S. 88) 
  
Ein Handzeichen (eine sog. „Paraphe“) ist keine ausreichende, 
rechtsgültige Unterschrift (BGH VersR 90). Dies gilt auch bei einer 
Verfügung eines „Urkundsbeamten“. Ohne eigen-händige, vollständige 
Unterschrift liegt rechtlich lediglich ein Entwurf (sog. „Kladde“) vor. (BGH 
NJR 80, 1167) Es wird daher auch keine Frist in Gang gesetzt (BGH 
NJW 95, 933). 
  
„Amtshilfe“ durch die „Exekutive“ (Vollziehende Gewalt, z. B. „Polizei“) 
kann und darf nur dann gefordert und geleistet werden, wenn das 
„Amtshilfeersuchen“ nach § 126 BGB rechtsgültig unterschrieben ist 
oder (behördenintern) das Vorhandensein einer rechtsgültigen Original-
Unterschrift nach § 34, Abs. 3, VwVerfG korrekt beglaubigt worden ist 
(und auch nur dann, wenn die geforderte Handlung materiell u. formell 
rechtens ist). Ohne rechtsgültige Unterschrift oder Beglaubigung liegt 
lediglich ein unverbindlicher Entwurf (eine „Kladde“) und 
ein nichtiges „Amtshilfeersuchen“ vor, das deshalb unbeachtlich ist (§ 44 
VwVerfG). 
  
Eine Beglaubigung gilt nach dem Verwaltungsverfahrensgesetz 
(VwVerfG) nur innerhalb und zwischen „Behörden“, nicht aber 
gegenüber dem Bürger; dort gilt nur das Bürgerliche Gesetzbuch 
(BGB): „Der Beglaubigungsvermerk ist unmittelbar bei der Unterschrift, 
die beglaubigt werden soll, anzubringen. Er muß enthalten: 1. die 
Bestätigung, daß die Unterschrift echt ist, 2. die genaue Bezeichnung 
desjenigen, dessen Unterschrift beglaubigt wird, sowie die Angabe, ob 
sich der für die Beglaubigung zuständige Bedienstete Gewißheit über 
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diese Person verschafft hat und ob die Unterschrift in seiner Gegenwart 
vollzogen oder anerkannt worden ist, 3. den Hinweis, daß die 
Beglaubigung nur zur Vorlage bei der angegebenen Behörde oder Stelle 
bestimmt ist, 4. den Ort und den Tag der Beglaubigung, die Unterschrift 
des für die Beglaubigung zuständigen Bediensteten und das 
Dienstsiegel.“  
(§ 34, Abs. 3, VwVerfG [„Beglaubigung von Unterschriften“]) 
  
Ein Verwaltungsakt („Urteil“, „Beschluß“, „Haftbefehl“, 
„Bußgeldbescheid“, „Steuerbescheid“, „Vollstreckungsbescheid“ etc.) ist 
rechtsunwirksam und nichtig, wenn er der Form nicht genügt: „Ein 
Rechtsgeschäft, welches der durch Gesetz vorgeschriebenen Form 
ermangelt, ist nichtig. Der Mangel der durch Rechtsgeschäft bestimmten 
Form hat im Zweifel gleichfalls Nichtigkeit zur Folge.“(§ 125 BGB 
[„Nichtigkeit wegen Formmangels“]) 
  
Ein Formmangel liegt z. B. vor, wenn die Schriftform nicht eingehalten 
wird: „Ist durch Gesetz schriftliche Form vorgeschrieben, so muß die 
Urkunde von dem Aussteller eigenhändig durch Namensunterschrift oder 
mittels notariell beglaubigten Handzeichens unterzeichnet werden.“ (§ 
126, Abs. 1,  BGB [„Schriftform“]) 
  
Ein Formmangel liegt auch vor, wenn die §§ 33 oder 34 VwVerfG nicht 
eingehalten werden: „Ein nichtiger Verwaltungsakt ist unwirksam.“ (§ 43, 
Abs. 3, VwVerfG) 
  
„Ein Verwaltungsakt ist nichtig, soweit er an einem besonders 
schwerwiegenden Fehler leidet und dieser bei verständiger Würdigung 
aller in Betracht kommenden Umstände offensichtlich ist.“ (§ 44 
VwVerfG [„Nichtigkeit des Verwaltungsaktes“]) 
  
Ein rechtskräftiger Verwaltungsakt ist bereits dann nichtig, wenn ein 
Formfehler vorliegt: „(2) Ohne Rücksicht auf das Vorliegen der 
Voraussetzungen des Absatzes 1 ist ein Verwaltungsakt nichtig,…2. der 
nach einer Rechtsvorschrift nur durch Aushändigung einer Urkunde 
erlassen werden kann, aber dieser Form nicht genügt.“ (§ 44, Abs. 2, 
VwVerfG) 
  
Ein „Beamter“ muß vor der Ausführung eines rechtskräftigen 
Verwaltungsaktes jedesmal prüfen, ob dieser auch rechtswirksam ist, 
und bei Zweifeln oder offensichtlichen Fehlern die Rechtsunwirksamkeit 
bei seinem / seinen Vorgesetzten reklamieren (sog. „Remonstrations-
Pflicht“). Ein „Beamter“, der einen Verwaltungsakt ausführen soll, der der 
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Form nicht genügt, muß also zuerst diesen Formfehler beheben, indem 
er für die gesetzlich vorgeschriebene Form sorgt. Erhält ein „Beamter“ 
ein Schriftstück, das nicht unterschrieben oder nicht nach dem 
Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVerfG) rechtsgültig beglaubigt ist, und 
handelt trotzdem danach, so handelt er eigenmächtig und rechtswidrig 
und übernimmt rechtlich selber die volle persönliche Verantwortung für 
die (noch festzustellende) Rechtmäßigkeit seiner Handlung (§ 56 bzw. 
63 BBG; Art. 65 BayBG; § 839 BGB) und haftet dafür selber persönlich, 
direkt und vollumfänglich bei der Vollstreckung eines formfehlerhaften 
Verwaltungsaktes mit seiner eigenen Freiheit und seinem eigenen 
Privat-Vermögen. 
  
„Beamtinnen und Beamte tragen für die Rechtmäßigkeit ihrer 
dienstlichen Handlungen die volle persönliche Verantwortung.“ (§ 63, 
Abs. 1, BBG [Bundesbeamtengesetz]) 
  
Die Verweigerung der Unterschrift der zuständigen („Amts“-) Personen 
bei gesetzlich / rechtlich vorgeschriebener Schriftform ist immer 
rechtswidrig und macht jede („Amts“-) Handlung de jure immer 
rechtsunwirksam. Das Verweigern der Unterschrift führt de jure immer zu 
der rechtlichen Unmöglichkeit und Nichtigkeit jeder „amtlichen“ oder 
„behördlichen“ Maßnahme, Handlung oder Unterlassung, für die de jure 
eine Unterschrift zwingend vorgeschrieben ist. Ein gesetzlicher / 
rechtlicher, „amtlicher“ / „behördlicher“ Vorgang, der der Schriftform 
bedarf, gilt de jure als nicht vollzogen und damit als nichtig, wenn der 
Aussteller des erforderlichen Schriftstückes dieses dem Adressaten 
(Bürger) nicht im Original mit eigenhändiger und vollständiger 
Unterschrift versehen vorlegt. 
  
Der Vermerk „Dieses Schreiben ist maschinell erstellt und ohne 
Unterschrift gültig“ist rechtsunwirksam; das betreffende Schreiben ist 
gerade deswegen ungültig, nämlich nichtig. 
  
 Die Vorgehensweise des zivilen Bürgers 
Bei Kontrollen, Hausdurchsuchungen, Verhaftungen, Gerichts-
Verhandlungen, Pfändungen, Abgabe der eidesstattlichen Versicherung 
(„Offenbarungseid“) etc. daher stets die vollständigen Namen, die 
Personalausweis-Nummern und die privaten Postanschriften aller in dem 
jeweiligen Fall ausführenden oder beteiligten „Beamten“ verlangen – 
zwecks zivilrechtlicher Haftbarmachung und strafrechtlicher Verfolgung. 
Jeder „Beamte“ muß sich immer ausweisen – ohne „Wenn und 
Aber“! Ein „Richter“, ein „Gerichtsvollzieher“, ein „Polizist“, ob in Uniform 
oder nicht, ob persönlich bekannt oder nicht, muß sich von Gesetz 



 141

wegen vor jedem offiziellen Einschreiten und juristischen Handeln jedem 
Bürger gegenüber legitimieren, wenn es der Bürger verlangt! Und 
»legitimieren« bedeutet, daß man den Dienstausweis in Ruhe lesen 
sowie Namen und Dienstnummer notieren darf und kann! (Am besten 
[irgendwie] Kopien der Ausweise und [heimlich] Photos der „Beamten“ 
sowie [heimlich] Audio- und Video-Mitschnitte machen 2) und möglichst 
stets für mehrere Zeugen, bei Gerichts-Verhandlungen für mehrere 
Prozeß-Beobachter sorgen!) 
 
Reichen Sie oder Ihr Anwalt mal ein Schreiben ohne Unterschrift ein, 
und schauen Sie mal was passiert: Wird abgelehnt ! 
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Ich zitiere nicht, habe mich aber in das folgende eingelesen: 
 
Norbert Blüm 
 

Einspruch! Wider die Willkür an 
deutschen Gerichten. 
Norbert Blüm 

Wer kontrolliert die Justiz? 

Gerade vor Familiengerichten wird gelogen, daß sich die Balken biegen 

– und niemanden kümmert es. Norbert Blüms erste Vermutung, es 

handele sich bei den bekannten Fällen um Einzelfälle, bestätigte sich mit 

seiner genaueren Recherche nicht. Vielmehr ist von einem System 

auszugehen, denn die Vielzahl der Fälle zeigt: Die Wahrheit interessiert 

weder Richter, die allzu oft auf hohem Ross sitzen, noch Anwälte, die mit 

viel Geld das Recht nach Belieben verdrehen. Und die Mittel der Politik 

reichen offenbar nicht aus, dass vor allem die sogenannten „kleinen 

Leute“ den Funken einer Chance besitzen, ihr Recht zu bekommen. Aus 

der Bestürzung und Empörung über diese Zustände ist dieses Buch 

entstanden, das aufrütteln und dem Recht wieder zu Recht verhelfen 

will. 
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Bärbel Mechler 
 
Von Psychopathen umgeben 
 
Kennen Sie diese Menschen, deren Ego größer ist als der Raum, in dem 
sie sich befinden, die keinen anderen außer sich selbst zu dulden 
scheinen und sich hemmungslos in ihrer vermeintlichen Größe sonnen? 
Menschen, die andere herabsetzen und tyrannisieren und doch nur das 
Zerrbild ihrer eigenen Wunschvorstellung verkörpern? Wenn Sie solch 
eine Person in Ihrem Leben ertragen müssen, sei es am Arbeitsplatz als 
Chef oder Kollege oder zu Hause als Partner oder Familienmitglied, dann 
wird dieses Buch die Antwort auf Ihre Probleme sein.Mit vielfach 
bewährten, auf die typischen Problemsituationen zugeschnittenen 
Handlungsbeispielen, die sich unmittelbar in die Praxis umsetzen lassen, 
gibt Ihnen „Von Psychopathen umgeben“ unverzichtbare Hilfsmittel an die 
Hand. Alle klassischen Merkmale sowie die typischen Verhaltensmuster, 
mit denen sich diese „Quälgeister“ selbst entlarven, werden Ihnen von 
nun an bestens vertraut sein, sodass Sie hinter die täuschende Fassade 
blicken können und verstehen, was jene unter der Oberfläche motiviert. 
Sie erfahren, wie Sie von galanten Schmeicheleien bis hin zu handfesten 
Konfrontationen eine reiche Palette gezielter Methoden anwenden 
können, um sich effektiv aus der Opferfalle zu befreien. Und wer sich 
dann noch die Frage erlauben möchte, was diese schmerzhaften 
Begegnungen mit seiner derzeitigen Lebenssituation zu tun haben, wird 
ganz nebenbei viele wertvolle Anregungen erhalten. 
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Meine Schwester: 
 
Seite 55 aus Bärbel Mechler „Von Psychopathen umgeben“ 
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Marie-France Hirigoyen 

Die Masken der Niedertracht 

Seelische Gewalt im Alltag und wie 
man sich dagegen wehren kann 
Aus alltäglicher Erfahrung wissen wir: Es ist schwer, sich gegen 
eine Gewalt zu wehren, die nicht zuschlägt, die keine Blutspur 
hinterläßt und doch verletzt. Verachtung beispielsweise trifft tief, 
aber wie soll man darüber sprechen? Seelische Gewalt nähert 
sich unauffällig in Worten und Gesten. Sie erniedrigt, sie nimmt 
die Selbstachtung, sie macht hilflos und sie kann die Betroffenen 
zur Selbstauslöschung treiben. 

Selbsterhöhung durch Zerstörung anderer 
 
Marie-France Hirigoyen beleuchtet ein Problem, das gerne 
vertuscht wird: wie Personen durch die Zerstörung von anderen 
ihr eigenes Ego erhöhen. In der Gier nach Bewunderung und 
Anerkennung müssen sie andere »zerbrechen«, herabwürdigen, 
um Achtung vor sich selbst zu gewinnen. 

Marie-France Hirigoyen: Seelische Gewalt ist weit verbreitet 
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Sehenswerte Videos und anderes: 
 
Youtube: 
 
Ein Rechtsanwalt in Ruhestand packt aus, wie 
Recht wirklich in Deutschland funktioniert! 
 
Google: 
 
Frank Fahsel Richter Stuttgart 
 
Norbert Schlepp FA Niedersachsen 
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Ich will kein Geld mit diesem Buch verdienen ( was trotzdem gut wäre um 
anderen finanziell beizustehen ), sondern die Willkürmacht einzelner 
Beamter zubrechen !! In Münster spielen die sich jedenfalls „Gottherrlich“ 
auf, was denen gar nicht zusteht. 
 

Das ist eine Schande ! Was hier unter dem Deckmantel Recht 
passiert !! Das ist sogar schlimmer wie in einer Bananenrepublik !!! 
 
Liste der geschädigten durch Heinz und Britta von Ozenski ! 
 
WEG Wittelsbacher Str. Berlin, alle nachfolgenden auch Berlin 
WEG Akazienallee  
WEG Bolivarallee 
WEWG Gasteiner Str. 
WEG Mommsenstr. 
WEG Luitpoldstr. 
 
Diese WEGs wurden entweder beklaut oder man hat diese jahrzehntelang 
verklagt, was mit Kosten verbunden war, die dann niemals erstattet 
wurden. 
 
RA Menthel 
RA Böhm, Berlin 
 
Und einige andere Rechtsanwälte, verzeichnet durch 
Sicherungshypotheken in den einzelnen Grundbüchern. 
 
Mir sind fast ALLE persönlich durch Gespräche, Besuche zur 
Aufarbeitung bekannt !  
 

Und das Ganze hat mich bis dato runde 40.000 € 
= 300.000 dänische Kr.gekostet. 
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Oktober 2015 - Ach hier gab es noch ein „Angebot“ ich 
mußte das annehmen, weil irgendwann die finanziellen Mittel 
erschöpft sind. Erläuternd zu erwähnen ist, daß es auf mein 
Bestreben hin eine Zwangsversteigerung einer ETW in Berlin 
gab. Diese wurde auch versteigert. In Erbengemeinschaft 
müssen beide Partner dem Erlös aus der Versteigerung 
zustimmen. Mein Anteil war 32.000 € Ohne Zustimmung 
meiner Schwester wäre dieses Geld blockiert gewesen. Ich 
nenne diese Vereinbarung einfach nur ERPRESSUNG ! Das 
ist kein Vergleichsvorschlag gewesen. Man hat mich zu 
diesem „Vergleich“ mehr oder weniger genötigt !!! Allerdings 
blockiert man weiterhin, die mir zustehenden Gelder vom 
Erbenkonto meiner Mutter…So konnte sich meine Schwester 
auf meine Kosten für „billig“ Geld sämtliche 
Eigentumswohnungen unter den Nagel reißen. Aber das 
kennen wir ja alles. Erpressung, Nötigung, Betrug, 
Täuschung und dergleichen. 
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Sehr geehrter Herr von Ozenski,  

soweit es um die Eigentumsverhältnisse bezogen auf die Immobilien 
Bolivarallee 12, Akazienallee 49 und Bolivarallee 11 geht, unterbreiten 
wir namens und kraft Vollmacht unserer Mandantin den folgenden 
Vergleichsvorschlag: 

1. Bolivarallee 12: 

Sie erhalten 24.310,25 €: 

Diese Summe setzt sich zusammen aus einem Viertel des 
Verkehrswertes der Wohnung (125.000€) = 31.250€  

- abzüglich der anteiligen Renovierungskosten in Höhe von 8.133,97€  

- zzgl. der anteiligen Miteinnahmen in Höhe von 1.194,22 € für den  
Abrechnungszeitraum 11.2014 bis 10.2015. 

Sie verpflichten sich, den Antrag auf Teilungsversteigerung der 
Immobilie Bolivarallee 12 zurückzunehmen.  

Andernfalls wird unsere Mandantin der Verteilung des 
Versteigerungserlöses nicht zustimmen.  

2. Akazienallee 49 WE 06: 

Sie erhalten 5.750,00 €: 

Diese Summe setzt sich zusammen aus einem Viertel des 
Verkehrswertes unter Berücksichtigung des Nießbrauchrechtes (¼ aus 
23.000 €). Die Immobilie wird von dem zuständigen Rechtspfleger 
aufgrund des Nießbrauchs als „nicht versteigerbar“ eingeschätzt, so daß 
die Durchführung der Teilungsversteigerung mit Sicherheit ins Leere 
laufen würde.  

Als Antragsteller der Teilungsversteigerung haben Sie die Kosten des 
Verfahrens tragen.  

Sie verpflichten sich, den Antrag auf Teilungsversteigerung der 
Immobilie Akazienallee 49 WE 06 zurückzunehmen und der Löschung 
der Sicherungshypothek in Höhe von 1.341,46 € zuzustimmen. 
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3. Akazienallee 49 WE 05: 

Sie erhalten 30.317,74 €: 

Diese Summe setzt sich zusammen aus dem hälftigem Anteil aus dem 
Versteigerungserlös in Höhe von 63.684,04 €  abzgl. 1.524,28 € 
Sicherungshypotheken des RA Böhm, welche unsere Mandantin im 
Vorfeld übernommen hat.  

4. Bolivarallee 11: 

Sie genehmigen den Kaufvertrag bezogen auf die Wohnung Bolivarallee 
11 und im Gegenzug wird unsere Mandantin das vor dem Landgericht 
Münster anhängige Klageverfahren für erledigt erklären.  

Wir bitten um Nachricht, ob Sie einem entsprechenden Vergleich 
zustimmen. ( zugesagt, ich hatte keine andere Wahl !!! ) 

Keine Verhandlungsbereitschaft besteht seitens unserer Mandantin 
bezogen auf die Auflösung des Kontos der Erbengemeinschaft. Darauf 
weisen wir an dieser Stelle ausdrücklich und klarstellend hin.  

Der Gesamtbetrag in Höhe von 60.377,99 € wird von unserer Mandantin 
unverzüglich angewiesen, sobald die Zustimmung zu den Punkten 1 - 4 
vorliegt.�

Mit freundlichen Grüßen 

Dr. Bockey, Rechtsanwältin
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Fazit: 
 
Klipp und klar gesagt würde ich nie und nimmer ein Verfahren in Münster 
für mich entscheiden können. Selbst wenn der Gerichtsstand Dänemark 
wäre, würden die Gerichte die Verfahren an sich ziehen um mich in die 
Pfanne zu hauen. Das ist das Ergebnis und die Erkenntnis von über 3 
Jahren Gerichtsbarkeit in Münster 
 
Man handelt bewußt und willkürlich vorbei an Recht und Gesetz. Ich 
konnte in nicht einem Verfahren, einem Urteil auch nur einen §§ lesen. 
Ein Richter in Münster urteilt nach „Gefühl“ oder ich denke mal…Man 
kennt sich in Münster. Alle Gerichte und die Staatsanwaltschaft liegen in 
einem Gebäudekomplex. Ein Parkplatz für alle; man kennt sich. Urteile 
sind abgesprochen. Mal gewinnt RA XX, dann RA YY Somit ist das 
Gleichgewicht da, jeder verdient, aber: 
 
Sollte ein RA aus der „Reihe“ tanzen, dann bekommt ihm das schlecht, 
mal ganz intern gesagt. Der bekommt kein Verfahren mehr durch und wird 
damit keine Mandanten bekommen. Ungeschriebenes Gesetz… Das 
habe ich auch gehabt !! Ein RA aus einer anderen Stadt, einem 
Bundesland hat keine Chance. Null ! Auch selbst erlebt. 
 
Das Geflecht aus Richtern, Staatsanwälten, Anwälten ist gerade in 
kleineren Städten ist sehr engmaschig, was in Großstädten nicht so sehr 
der Fall ist, aber auch auftritt… Am Ende weise ich auf ein Video hin, 
welches Sie ich unbedingt anschauen müssen. So ist es nämlich. 
 
Recht in Münster wird nach „Gutsherrenart“ gesprochen, man 

orientiert sich nicht an geltenden Gesetzen. 
 
Ich bin übrigens nicht der Einzige, der wenn er sich in Münster zur Wehr 
setzt drangsaliert wird. Mir sind einige andere Fälle bekannt. Auch hier 
Rechtsprechung nach Gutsherrenart, und der Versuch der Vernichtung 
von Existenzen. Dieses folgt vielleicht nach Rücksprache in BAND 2. Und 
das hat mit Recht nichts im Geringsten zu tun. 
 
Man verurteilte mich mehrfach vorbei an Europarecht. Wer selbst 
gechädigt wurde und weiß, wo die Herren Niebaum, Vaerst, Dr. Yuen 
wohnen…. Mail reicht. Hier würde sich die Verbreitung im näheren Umfeld 
guttun. Oder Golfclub usw.  
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Das Credo der Justiz in Münster wird sein: den 
Ozenski zwingen wir schon in die Knie. Wir sind das 
Gesetz ! Dem brummen wir Ordnungsgelder, 
Geldstrafen vorbei an Gesetzen auf, dann gibt der 
auf. Wir repräsentieren ja schließlich das Recht und 
die Gesetze.  
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Und das sind meine Lieblingssprüche !! 
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Das Buch geht im Postversand, vor Ort an: 
 
Den „Spiegel“, den „Stern“, die „Bild“ überregionale Tageszeitungen wie 
Frankfurter Allgemeine, Frankfurter Rundschau usw. Die ARD, ZDF, RTL, 
SAT 1, Pro 7, VOX, NDR; WDR, An sämtliche Behördenleiter der Amts- 
Landgerichte und Staatsanwaltschaften in NRW, an die Verwaltungen der 
geschädigten WEG`s ( Wohnungseigentümergemeinschaften; siehe 
unten ), Westfälische Nachrichten, Münstersche Zeitung, ( bei den beiden 
letzten bestehen persönliche Kontakte ) Universitäten Münster; hier 
Rechtswissenschaftliche Fakultät und Studenten, Fachschaft Jura, Die 
Parteien in Münster, Iduna Haus, Strasse „zum guten Hirten“, 
Fußgängerzone, Falkenhorst, Inhaber von Einzelhandelsgeschäften. 
 
Den Bundespräsidenten, den EuGH, an alle geschädigten Rechtsanwälte 
in Berlin,  
 
WEG Wittelsbacher Str. Berlin, alle nachfolgenden auch Berlin 
WEG Akazienallee, WEG Bolivarallee, WEG Gasteiner Str. 
WEG Mommsenstr., WEG Luitpoldstr., WEG Sensburger Allee 
 

 
Erfahrungen im Umgang mit der Presse aus meiner Zeit als 
Bürgermeisterkandidat habe ich ! Ich werde Lesungen aus dem Buch in 
Münster vornehmen. Das in allen Stadtteilen: 
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Das bedarf einer sorgfältigen Vorbereitung, wie bei der 
Bürgermeisterkandidatur. Kontakt zu verschiedenen Örtlichkeiten sind 
geknüpft. Das Buch gibt’s dann umsonst ! Und in irgendeinem Bezirk wird 
auch ein genannter Richter wohnen.  
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Das ganze Kapitel „von Ozenski“ mit jahrzehntelangen Betrügereien 
muß ein Ende haben. Ich dachte, das ist mit dem Tode meines Vaters 
erledigt, das aber diese Angelegenheiten mit noch größerer krimineller 
Energie weitergeführt werden hätte ich nicht gedacht. Und um eben 
dieses alles zu beenden, die Öffentlichkeit darauf hinzuweisen, ist dieses 
Buch absolut notwendig. Und um auch aufzuzeigen, daß eine Justiz nicht 
machen kann, was sie will. Diese hat sich an Recht und Gesetz zu halten, 
sonst verliert noch der Rest der Menschheit den Glauben an eine 
gerechte Justiz. 
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Band 2 wird weiter über die Justiz in Münster handeln, mit anderen 
Rechtssachen, da ich nicht der Einzige Geschädigte in NRW, Münster 

bin.  


